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Badiſche „ Genoſſen “ unter ſich .

Mit der idylliſchen Ruhe , worin die badiſche Ecke des vor⸗

läufigen Zukunftsſtaates blüte , iſt es vorbei . Der große Sturm ,

der in Dresden entfeſſelt ward , hat auch hier die „Geiſter “ auf⸗

gewühlt ; hier , wo — nach Bebel — Dinge geſchehen , — „Dingel,
Genoſſen “ , — die nicht auf eine Kuhhaut gehen . Wahr iſt ' s ja ,

in Baden hatte der Reviſionismus bisher gute Tage . Nicht , als

ob der Führer der badiſchen Sozialdemokratie , Herr Auguſt

Dreesbach , ein Reviſioniſt im eigentlichen Sinne wäre . Er

ſieht nicht aus , als hätte er ſich über Verelendungstheorie , End⸗

ziele und andere wiſſenſchaftliche Streitfragen des Sozialismus

allzuſehr den Kopf zerbrochen . In hohem Maße aber iſt dieſer

Typus eines „Proletariers in gehobener Lebensſtellung “

Opportuniſt . Wichtiger als nebelhaften Endzielen nachzujagen
hat es ihn von jeher gedünkt , für ſich und die Seinen ſoviel

Ankeil am Guten dieſer , wenn auch noch recht mangelhaften

Welt ,zu erlangen , wie nur irgend zu bekommen war . Im

theoretiſch höchſt verabſcheuungswürdigen Klaſſenſtaate den denk⸗

bar größten Einfluß auf die Verwaltung zu bekommen , das war

ſein praktiſches Streben . Eine ſolche Anſchauungsweiſe iſt

natürlich dem Reviſionismus außerordentlich günſtig , und ſo

wurde beſonders in Karlsruhe von wirklich intelligenten Ge⸗

noſſen an den Heiligtümern des Parteiprogramms die unbe⸗

fangenſte Kritik geübt . Merkwürdigerweiſe hat aber nicht nur

im berkommenen Bourgeoisſtaate , ſondern auch im lichten Reiche

des alleinſeligmachenden Erfurter Programms der Menſch um

ſo mehr Feinde , je beſſer es ihm geht, je mehr er an Macht , Ein⸗

fluß und Erfolg zunimmt . In Karlsruhe wie in Mannheim

wuchs den Führern im Laufe der Zeit manch heimlicher Haſſer

heram Die Karlsruher beehrt Herr Adolf Geck mit ſeiner

intimen Feindſchaft , weil ſie den „ Volksfreund “ , der ehedem ihm

gehörte , zu Einfluß und Blüte gebracht haben . Nach Mannheim

aber führt der große Strom der induſtriellen Arbeit wohl öfter

als anderswo in badiſchen Landen Elemente aus Norddeutſch⸗

land , aus Gegenden , wo unentwegte Orthodoxe den ehrwürdigen

Väterglauben der Genoſſen ängſtlich hüten . Hier hat es ſchon

4 lalige eine ſtille Oppoſition gegeben , der das Paktieren und

ge Lavieren ein Greuel war . Die ſoll anſcheinend jetzt Ober⸗
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auf jemand , deſſen Perſon bis dahin im roten Moniteur für

ſakroſankt gegolten zu haben ſcheint . Das Maß ſeiner Leiden
aber ward voll , als die heilige Begeiſterung ſeiner kampffrohen

Mannen ihm Herrn Süßkind als Mitſtreiter für das Land⸗

tagsmandat beizugeſellen ſich eniſchloß . Da neigte Herr Drees⸗
bach ſein Haupt und dankte ergebenſt . Die Genoſſen aber waren

zartfühlend genug , dem alten Kämpen nicht allzuſehr zu drängen ,

ſondern ſein Recht auf Ruhe und Entlaſtung anzuerkennen . Es

bleibt dabei , Herr Dreesbach zieht ſich auf ſein Reichsbagsmandat

zurück , das ehrenvoll , und Herr Süßkind bekommt ſeinen Land⸗

tagsſitz , der außerdem auch gewinnbringend iſt , — wenm nämlich
die Bürgerſchaft Mannheims der Anſicht ſein ſollte , daß das der

Vertreter iſt , den ſie verdient hat . In dem Fall würde er , da die

Führer der Demokratie ſich den Genoſſen ja weſensverwandter
fühlen als den verbündeten Freiſinnigen und Nationalliberalen ,
vielleichb Ausſichten haben , als vornehmſte Kraft der „ent⸗

ſchiedenen Linken “ zweiter Vizepräſident der badiſchen Kammer

zu werden . Qu . d. b. v.

Die Sozialdemokratie hat ſich, auch hier in Mannheim ,

lange damit amüſiert , das Bürgertum in der unflätigſten Weiſe

zu beſchimpfen und die Namen anſtändiger Leute wochenlang
durch den Schmutz zu ziehen ; während ihre poſitiven Leiſtungen
darin beſtanden , ſich ſelbſt in hochtrabenden Redensarten zu ver⸗

herrlichen . Man muß anerkennen , daß nach Dresden der Ton

ſich hier wie überall in der ſozialdemokratiſchen Preſſe etwas

mehr den Gepflogenheiten genähert hat , die außerhalb des Vor⸗
trabs des Zukunftsſtaates für anſtändig gelten . Gelegentlichen

Rückfällen in die „knüppeldicke Ehrabſchneidetweis “ “fehlte der

frühere Schwung . Wird jetzt zu Dresden im Lande Baden noch

mehr gekehrt als bisher , ſo unterzieht man das Dogma von der

eigenen Gottähnlichkeit , vor der manchem Genoſſem jetzt ſchon

bange ſein ſoll , eines Tages wohl doch noch der Reviſion.

Sozial⸗hygieniſche Reformen im Volks⸗

ſchulweſen .
Die „ Bad . Landesztg . “ in Karlsruhe veröffentlicht unter der

eine Artikelſerie , die wir für intereſſant genug halten , auch

unſerem Leſerkreis zugäng zu machen . Wir bringen heute den

erſten Artikel zum Abdruck und werden in den nächſten Tagen die

übrigen Artikel folgen laſſen .
1 *

In dem Wahlaufruf der Nationalliberalen Partei , der

überall eine ſo günſtige Aufnahme und Beurteilung gefunden hat ,

Volksſchule in fortſchrittlichem Sinne und die materielle und
ideelle Beſſerſtellung der Lehrer fordert , mit einmütigem Beifall
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Dresden beſcheerte ihm die „ Volksſtimme “ einen heftigen Angriff ] Volksſchule , dieſe Lieblingsſchöpfung des badiſchen Liberalismus ,

eine kleine Nachleſe gehalten und vor der eigenen Türe ein wenig

gekommenen Schüler drei⸗ und mehrmal Schiffbruch gelitten und

waren mit einer verſtümmelten , durchaus unzulänglichen Schul

ſolche Schulen , die im Rufe ſtehen , zu den beſten zu gehören ,

Ueberſchrift „Sozialhygieniſche Reformen im Volksſchulweſen “

denklich nahe .

iſt namentlich der Paſſus , der die weitere Ausgeſtaltung der
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iſt in ihrer durch die Generationen gehenden reichgeſegneten Wirk⸗

ſamkeit auch dem badiſchen Volke ganz ans Herz gewachſen , und

alle Verſuche zu ihrer weiteren Hebung und Vervollkommnung
werden in allen Schichten der Bevölkerung mit lebhafter Anteil⸗

nahme verfölgt . Darum begegnen auch die bedeutſamen

Reformen , die jetzt auf dem Gebiet des großſtädtiſchen
Volksſchulweſens in Mannheim in die Wege ge⸗

leitet werden , und die bereits die Augen des Auslandes auf ſich

zu ziehen beginnen , wie bei den Schulmännern des Reiches , ſo

beſonders in Baden der regſten Aufmerkſamkeit .
95 5

Goethe ſagt einmal , „ das Glück iſt die Entwicklung unſerer
Fähigkeiten “ , und die beſte Art der Entwicklung der Fähigkeiten

kennzeichnet er mit den klaſſiſchen Worten : „ Die Kinder gab uns

Gott und wie er ſie gab , ſo muß mam ſie haben und lieben und

ſie erziehen aufs beſte und jeglichen laſſen gewähren , denn der eine
hat die , der andere andere Gaben . “ 5

In welchem Maße nun die heutige Volksſchule , die Bildungs⸗
ſtätte für 90 —95 Proz . aller Staatsbürger , der vom Altmeiſter
betonten Forderung der individuellen Entwicklung gerecht
wird , dafür bietet einen Gradmeſſer die Abgangsſtatiſtik ,
in der für jedes die pflichtige Volksſchule verlaſſende Kind die

Klaſſe feſtgeſtellt wird , aus der die Entlaſſung erfolgte . Und

dieſe Abgangs⸗Statiſtik lehrt mit erſchreckender Deutlichkeit , daß

von denfenigen Schülern , die alljährlich nach Vollendung ihrer

Schulpflicht zur Entlaſſung kommem , eine übergroße

Zahl ! nicht zum natürlichen Abſchluß der ſchulmäßigen Aus⸗
bildung gelangt , d. h. nicht nach der individuellen Bildungs⸗
fähigkeit erzogen worden iſt . Beiſpielshalber haben in Char⸗
locktenbung ( ſiebenſtufige Gemeindeſchule ) in den Jahren
1899 und 1900 nur 50 Proz . der entlaſſenen Kinder die oberſte

Klaſſenſtufe erreicht ; die Hälfte der Kinder hatte alſo während
der geſetzlichen Schulpflicht zwei⸗ und mehrmal repetieren müſſen
In Berlin ferner ſind in den Jahren 1896 —99 nur 61 Proz .
der Kinder nach abſolvierter Schulpflicht in die oberſte Klaſſe
gelangt , wiewohl damals das Schulſyſtem nur ſechsſtufig

war

und daher die ein⸗ und zweimal Repetierenden noch in der Z
der zur oberſten Klaſſe gelangten inbegriffen ſind . In Berlin

hatten alſo zwei Fünftel aller in jenen Jahren zur Entlaſſu

bildung ins praktiſche Leben getreten . Aehnlich , zum Teil no⸗

ſchlimmer, liegen die Verhältniſſe in anderen Stadtſchulen , von

den wenig gegliederten Landſchulen ganz zu ſchweigen . Selbſt

zeigen ganz unzulängliche Promotionsergebniſſe . In der Lei p⸗

ziger Schulſtatiſtit vom Jahre 1901 wird nachdrücklich darauf
hingewieſen , daß in den dortigen Bezirksſchulen faſt jede Klaſſe
mit Zurückgebliebenen aus zwei , drei , vier , fünf , ja ſechs voraus⸗

gegangenen Jahrgängen belaſtet iſt . Solche Zuſtände komme
einer Bankerotterklärung der bisherigen Schulorganiſation be⸗

Und welches ſind die Urſachen des offen⸗
ſichtigen Mißerfolges ? Es ſind deren eine ganze
Reihe : Hochgeſpannte Lehrziele , die eine intenſive Durcharbeitung
der Unterrichtsſtoffe nicht zulaſſen , Ueberfüllung der Klaſſen ,
häufiger Aufenthalts⸗ und Schulwechſel , Kinderarbeit ,und
allem ein innerer Grund: die allzu große Differenz in der B

eeeeeeeeeeeee .begrüßt worden . Die auf freiheitlicher Grundlage aufgebaute

15 waſſer bekommen . Bebel , der in Dresden „ den Sturm zu be⸗

530 ſchwören ſuchte , indem er ſich auf das Barometer ſetzte “, hat

4 . allerorts den Sturm erſt entfeſſelt , ſo auch in Baden . Pforz⸗

heim und Offenburg macht wider die „Litteratenbande “ in Karls⸗

ruhe mobil ,die man nach Anſicht waſchechter Radikaler „ lang

ö
genug gefüttert hat “ ; in Mannheim aber erhebt ſich die Oppo⸗

ſition ruch⸗ und ſcham⸗ und rückſichtslos gegen das ehrwürdige

5 Haupt des „ bewährten “ Führers ſelbſt . Zum Delegiertem für

Dresden ward er gewählt mit 45 Stimmen , während 41 auf
ſeinen radikalen Gegenkandidaten fielen . Zur Heimkehr von

— . . . ² —- Mꝓ ] ———. . — — — —
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Das Ceſtament eines Sonderlings.
Roman von A. von Tryſtebt .

Nachdruck verboten .

(Fortſetzung ).
Soeben hatte ſie ſich zurückgelehnt und die Augen wie in tiefer

Erſchöpfung geſchloſſen . Die weißen Hände ruhten loſe gefaltet auf

der Decke . Um den Mund lag ein Leidenszug . 1 5

Jietzt aber kamen leichte Schritte näher und ſogleich richtete

Margot ſich auf , öffnete die Augen und ſuchte ihrem Geſichtchen
1 einen möglichſt freundlichen Ausdruck zu geben .

Ee ' s war Eva , welche kam , um die Freundin zu beſuchen . Auch

ſie war bemüht , die Trauer , die mit ihrem düſteren Fittich ihr ganzes

Sein überſchattete , zu bannen , um die arme Leidende tröſten und

erheitern zu können .
Es war ein offenes Geheimnis , daß dieſes junge , liebliche Ge⸗

ſchöpf ſeiner Auflöſung entgegenging . Die armen Eltern waren tief⸗

gebeugt und der Vater beſonders wurde von einer Reue gepeinigt ,
die ſein Haar bleichte und ihn ſchnell altern ließ .

Jede Freude war dem herzigen , jungen Geſchöpf durch ſein

Daß er ein Unrecht an dem Kinde beging , hatte er immer ge⸗
wußt , jetzt aber und beſonders in ſtillen Nachtſtunden erſchien im
ſeine Schuld rieſengroß, Gewiſſensbiſſe zernagten ſein Inneres , mit

fühlte doch in ohnmächtiger Schwäche , daß er in ſeinen alten Fehler

zurückfallen werde, wenn Margot geſundete !

Gott will nicht , daß ich ſie länger quälen ſoll , dachte er oft ,

deshalb nimmt erden guten Engel wieder zu ſich !

Dann ſchlich er in den Garten hinaus , verbarg ſich hinter einem

eingefallene Geſichtchen

Nörgeleien verbittert worden .

leidenſchaftlicher Heftigkeit wünſchte er gutmachen zu können und

Esſollte ja ein Tag kommen , von dem ab er nie wieder die

heißgeliebte , junge Geſtalt vor ſich ſehen werde ! Es ſchien ihm ſo

und Tränen unabläſſig mahnte , ließ ſich nicht wieder abweiſen .
Die Mutter litt vielleicht noch grauſamer , aber ſie hatte nicht

an den folternden Selbſtvorwürfen zu tragen , ſie hatte ſtets be⸗

ſchwichtigt , das Kind vor mancher Rauheit des Vaters beſchützt !
Er konnte ſtundenlang über dieſes Problem brüten .

doch kein ſchlechter Menſch, “ dachte er oft , „ habe Fehler und Schwä⸗

Händen ! Nur mit meinem Kinde wußte ich nicht umzugehen , ich

habe ſein Daſein verbittert und es in den Tod getrieben ! Gott ver⸗

zeihe mir die Sünde , wenn ich ſchuldig bin ! Ich war ſtets unglücklich
über mich ſelbſt — was ich tat , geſchah unter einem Zwange — wie

gern wäre ich gut und lieb geweſen ! “ —

Auch Evas Geſichtchen war verändert . Der Liebreiz holder Kind⸗

lichkeit war daraus entwichen und hatte einem ſchmerzvollen Ernſt

Platz gemacht . 5
Sie hatte in ihrem Innern durchlebt , was man nie vergißt !

Erſt das himmliſche , jauchzede Glück , eine Seligkeit ohne gleichen ,
und dann den wahnſinnigen , ſich emßörenden Schmerz ! Solche Ju⸗

gend nimmt ein Unglück nicht reſigniert und gelaſſen hin , alle Kraft ,
das raſchfließende Blut lehnen ſich dagegen auf !

Und dann hatte ſie doch Gott unter Tränen gedankt , der ihr die

geliebte Mutter erhalten , an deren Bruſt ſie nun all ihren Kummer

ausweinen durfte . 5

Lächelnd begrüßten ſich die beiden jungen Mädchen .

ſie nun plaudernd dicht bei einander ſaßen , da war der Unterſchied

zwiſchen beiden doch ſehr deutlich erkennbar . 2 25

Margot ſah ſchon aus wie eine Sterbende und nur aus den un⸗

nakürlich groß erſcheinenden , dunkel umrandeten Augen leuchtete noch

einiges Leben .

Eva dagegen glich der Roſenknoſpe , die vom Sturm getroffen ,
um ſo ſchneller zu voller Blüte gelangt , ſich um ſo holdſeliger ent⸗

Strauch und ſchaute aus dieſem Verſteck unverwandt in das zarte ,
faltet , ſo bald auf den Regen der blendende Sonnenſchein folgt .

undenkbar , ſie zu verlieren , doch eine innere Stimme , die an Scheiden

lich , dieſe taufriſche Anmut durch das düſtere Schwarz beeinträch

„Ich bin

chen , wie alle andern , war aber gut gegen viele , gab ſtets mit vollen

Aber als

Liebſte, ich gehe gern aus dieſer Welt ! . . Ach, unterbrich mich nicht ,

Es hat immer etwas ungemein Rührendes , ein ſehr funnges

Mädchen intiefer Trauer zu ſehen , Evas Köpfchen aber ſchien nur

für leichte Farben geſchaffen zu ſein , es berührte geradezu ſchmerz⸗

tigt zu ſehen . 45
„ Stephanie iſt ein Unfall zugeſtoßen, “ ſagte ſie beiläufig, „un!

ſie iſt nun ſchwer erkrankt . Frau Major Eckhoff ttet mich ,ihr
i

der Pflege beizuſtehen , Mama iſt einverſtanden , und ſo werden wir

auf einige Wochen Abſchied nehmen müſſen , meine liebe Margot —
Die großen , glänzenden Augen ſahen ein wenig erſchreckt zu

Freundin hinüber . „ Du wirſt mir ſo ſehr fehlen , Evchen —

Dieſe nahm die Hand der Kranken und ſtreichelte ſie . „ Es tut

mir auch ſo leid , Herzchen , aber Duſiehſt ein , daß es nicht and

geht ! Wenn ich wiederkomme holen wir alles nach, fahren nach der

Roſeninſel , wo es in einigen Wochen ſo wunderſchön iſt , plaudern

und ſchwatzen nach Herzensluſt ! “ 2 5
Margot ſeufzte leiſe auf . „ In einigen Wochen — willſt Du mi

verſprechen , Liebling , ſpäter — meine armen Eltern recht oft zu be⸗

ſuchen , und von mir mit ihnen zu plaudern ? “ Und mit einem ver⸗

klärten Lächeln fügte ſie hinzu : „ſie haben mich doch ſehr lieb , Mam
und Papa ,das zeigt ſich jetzt ſo recht . Ich hätte es gewiß nie er⸗

fahren , wenn ich nicht totkrank geworden wäre ! “ 5

Eva atmete beklommen . „ Gewiß , mein Liebling , komme ich

nach wie vor zu Euch —“ FFF
Margot ſah die Freundin mit einem geiſterhaften Blick an

der bereits in eine andere Welt geſchaut zu haben ſchien .
„ Es iſt bald — alles vorüber ! — Wir werden uns nicht

ſehen , meine liebe evi “ “
7

„ Rege Dich nicht auf , Herzchen , und ſprich nicht ſo gang körichte
Dinge — 1 * V

„ Ach , glaubſt Du

wieder⸗

denn , das Sterben werde mir ſchwer? Nein ,

es tut ſo wohl , einmal alles , alles vom Herzen herunter ſprechen zu
können . Sieh , ich war nie recht heimiſchhier — nie — immer , ſo

lange ich zurückzudenken vermag, habe ichdieſes keiſe Sehnen nagß
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mehr erfolgt .

Bete. General⸗Anzefger : Mafmheim , 22 . Oktober .
dungsfähigkeit der die Volksſchule beſuchenden Schülerelemente .

Die Volksſchule darf nicht wie die höheren Schulen minder
fähige Schüler zurückweiſen oder abſchieben , ſondern mußalle
Kinder , die nicht auf privatem Wege die geſetzlich geforderte
Elementarausbildung erhalten , aufnehmen und für die Dauer
der Schulpflicht behalten , und ſie ſoll alle Nüancen der För⸗
derungsfähigkeit gleichalteriger Kinder , der befähigteſten wie der
beſchränkteſten Köpfe , im Maſſenunterricht nach einem Plane ,
mit der gleichen Methode , nach dem gleichen Lehrziele hinführen .
Die Behörden ſchärfen es freilich den Lehrern immer und immer
wieder ein , ſich doch ja auch der Schwachen anzunehmen . Das
iſt aber eher geſagt als getan .

Politische Uebersicht .
Mannheim , 22 . Oktober 1903 .

Eine ſeltſame Nachricht

bringt die „ Saale⸗Ztg . “ Das Blatt weiß von geheimen
Konferenzen zu berichten , die ſeit einiger Zeit hier und
dort abgehalten würden und den Zweck verfolgten , Mittel und
Wege zur Einleitung eines nationalen Geſundungsprozeſſes aus⸗
findig zu machen . „ Hier in Halle haben ſie begonnen , und in
Berlin ſollen ſie demnächſt fortgeſetzt werden . Männer aus allen
Kreiſen ſind es , die an ihnen teilnehmen , Männer vom Hofe und
von der Regierung , von der Hochfinanz und von der Groß⸗
induſtrie , aus Handel und Gewerbe und dem Beamtentum ,
Männer auch , die inmitten der nationalen Arbeiterbewegung

5 Adel und Bürgertum ſind gleichmäßig in dieſen Kon⸗
erenzen bertreten , und wenn die Ergebniſſe ihrer bisherigen Be⸗

rakungen auch noch ſtreng geheim gehalten werden , ſo fehlt es
doch nicht an Anhaltspunkten dafür , daß die wenigen Stimmen ,
die auf den ebenſo ausgetretenen wie gefährlichen Wegen der
Ausnahmegeſetzgebung beharrten ſo gut wie völlig beiſette ge⸗
ſchoben worden ſind . “ Es wird ſich empfehlen , die Mitteilungen
der „Saale⸗Zeitung “ einſtweilen mit Vorſicht aufzunehmen .

Zur Miniſterkriſe in Italien

wird aus Rom vom 21 . Okt . gemeldet : Im heutigen Miniſter⸗
rate teilte Zanardelli dem Miniſterkollegium mit , daß er
gemäß ſeiner ſchon früher kundgegebenen Entſchließung den
König in einem Briefe gebeten habe , ihn von dem Amt eines
Miniſterpräſidenten zu entheben . Er habe dem König ge⸗
ſchrieben , daß er ſeit einiger Zeit die Ueberzeugung gewonnen
habe , wegen ſeines geſundheitlichen Zuſtandes ſein hohes Amt
nicht mit der intenſiven Arbeitskraft verwalten zu können , die er
früher aufgewendet habe und die er als Pflicht und Notwendig⸗
keit betrachte . Er ſei deshalb durch die unabweislichen Forde⸗
rungen ſeines körperlichen Zuſtandes , der ſich während der ver⸗
floſſenen Zeit relativer Ruhe nicht gebeſſert habe , gezwungen , den
König zu bitten , ihm ſeine Entlaſſung zu geben . Er habe damit
einige Wochen gewartet , weil er es nicht für paſſend gehalten habe ,
vor Beendigung der Reiſe des Königs und der Königin nach
Paris eine Kriſe hervorzurufen . Die anderen Miniſter bedauer⸗
ten ſehr den Grund , der den Miniſterpräſidenten zu ſeinem Ent⸗
ſchluſſe beſtimmt habe , und beſchloſſen einſtimmig , ebenfalls die
Amtsniederlegung einzureichen .

* Mannheim , 21 . Okt , ( Zzum Geburtsta g der
Kaiſerin . ) Kafſerin Auguſte Viktoria feiert am
heutigen Tage unter herzlicher Anteilnahme des deutſchen Volkes
die Vollendung ihres 45 . Lebensjahres . Im Laufe der 15 Jahre ,
in denen die Kaiſerin ihre hohe Stellung bekleidet , hat ſie es
berſtanden , durch eigene tätige Anteilnahme an dem Ergehen
ihres Volkes , beſonders des leidenden Teiles , ihr Scherflein zur
Milderung der wirtſchaftlichen Gegenſätze beizutragen . Mögen
die reichen Samenkörner , die die Kafſerin in chriſtlicher Nächſten⸗
liebe als ſoziale Stiftungen ausgeſtreut hat , durch Linderung
leiblicher und geiſtiger Not gute Früchte tragen , und möge es der
hohen Frau vergönnt ſein , in einem langen geſegneten Leben ſich
dieſer ihrer Früchte zu erfreuen .

* Wiesbaden , 21 . Okt .
November auf einige Tage wieder in Wiesbaden reſidieren . Es
werden hier bereits umfaſſende Vorbereitungen für Aufführungen
in der königlichen Hofoper getroffen .

Berlin , 21 . Okt .

Mittag im Neuen Palais den neuernannten
ſchen Geſandten Grafen Berckheim in Audienz.

— ÜAus der Heeresverwaltung . ) Nach dem
„Militärwochenblatt “ iſt General der Kavallerie v. M aſſo w,
kommandierender General des 9. Armeekorps , zur Vertretung des
erkrankten Präſidenten des Reichsmilitärgerichts nach Berlin

kommandiert , Generalmajor v. Rohrſcheid t , Kommandeur
der oſtaſtatiſchen Beſatzungsbrigade , von ſeiner Stelle enthoben
und auf ſechs Monate beurlaubt . An ſeine Stelle tritt Oberſt
Petzel , Kommandeur des zweiten oſtaſtatiſchen Infanterie⸗
regiments , unter Beförderung zum Generalmajor ,

( Der Kaiſer ) wird Anfang

( Die Kaiſerich empfing geſtern
großherzoglich badi⸗

— Der neue Reichsgerichtspräſident . ) Die
Ernennung des Wirkl , Geheimen Rats Dr . Gutbrod zum Präſi⸗
denten des Reichsgerichts iſt , wie die „ Köln . Ztg . “ meldet , nun⸗

Exzellenz Gutbrod wird ſein neues Amt am
1. Nopember antreten . Zum Direktor im Reichsjuſtizamt iſt an

ſeiner Stelle gleichzeitig der bisherige vortragende Rat im Reichs⸗
juſtiszamt , Wirkl . Geheimer Oberregierungsrat Dr . Hoffmann

ernannt worden . Dr . Hoffmann iſt durch ſeine geſetzgeberiſchen
Arbeiten auf dem Gebiete des Handelsrechts in weiteren Kreifen

bekannt und beſonders geſchätzt . Er iſt aus Frankfurt am Main
gebürtig , war eine Zeitlang Amtsrichter in Kaſſel und Land⸗

richter in Frankfurt am Main , trat aber bald zum Reichsjuſtiz⸗
amt über und hat hier vor allem durch die Bearbeitung des
Entwurfs zu dem neuen Handelsgeſetzbuche ſich einen Namen ge⸗
macht . Er iſt zurzeit der älteſte Rat des Reichsjuſtizamtes .

Erlöſung in mir gehabt . . Ich war ſtets ſo anders , als Ihr alle ,— Ihr konntet für dieſen oder jenen Tänger ſchwärmen , Euer Herz
ſchlug heftig , wenn Ihr begrüßt wurdet — das alles verſtand ich
nicht ! Ich fand keine Ruhe dazu , dergleichen auf mich einwirken zu
laſſen ! Immer glaubte ich die ſcheltende Stimme meines Vaters gu

Hbüren , ſeine gewiß wohlgemeinten , mich aber ſtets in krankhafte Er⸗
regung verſetzenden Vorwürfe ! Und wie bangte ich ein jedesmal vor
dem Nachhauſekommen ! O, dieſe Tränen, dieſes herzbrechende Wei⸗
nen , die unbedingte , ſcheinbar notwendige Jolge , wenn mir ein
Vergnügen zu Teil geworden war ! “

Margot ! “ rief Eva , unfähig ihre Erſchütterung zu verbergen ,
„Vöre auf zu ſprechen , Du ſtreugſt Dich piel zu ſehr an , ein Rückfall1 Ume 9

Ausland .
* Frankreich . ( Vom „ Kaiſer der Sahara “ . ) Lebaudy

teilte einem Redakteur des „ Figaro “ mit , er weiſe zunächſt darauf
hin , daß das von ihm in Beſitz genommene Land keiner anderen
Macht gehöre . Seine Koloniſationspläne ſeien reiflich erwogen und
er werde nicht mehr auf die Schreibereien der franzöſiſchen Behör⸗
den hören . Er beabſichtige Fremde anzuwerben und eine Fremden⸗
legion zu bilden . Für die erſten Anſiedlungen werde er geſunde
Wohnungen bauen laſſen . Er habe den Offizieren ſeiner Jacht be⸗
fohlen , falls ſich Zwiſchenfälle ereignen ſollten , die franzöſiſche
Flagge herunterzuholen und durch die Flagge des Sahara⸗Reiches
zu erſetzen . — Einer der in Gefangenſchaft geratenen Matroſen der
Jacht Lebaudhs iſt an den Folgen einer Gehirnentzündung geſtorben .
Auf behördliche Anordnung wird die Leiche einer Autopſte unter⸗
zogen , um feſtzuſtellen , ob die Erkrankung nicht als Folge des aus⸗
geſtandenen Schreckens anzuſehen iſt . Zwei weitere Matroſen ,
welche ebenfalls erkrankten , haben gegen Lebaudy Anfprüche auf
Schadenerſatz in Höhe von 100 000 und 80 000 Francs erhoben .

Sur Landtagswahl in Baden .

Mannheim , 22 . Okt . In der geſtrigen Verſamm⸗
lung des ſozialdemokratiſchen Vereins hielt , wie
wir hören , Reichstagsabg . Dreesbach ſeinen Ver zicht
aufrecht . Hierauf wurde zum Landtagskandidaten Buch⸗
halter Lehmann⸗Mannheim gewählt ; ſodaß im hieſigen
Wahlkreis ſeitens der ſozialdemokratiſchen Partei Prokuriſt
Süßkind und Buchhalter Lehmann für den Landtag
kandidieren .

Bruchſal , 21 . Okt . Demokratiſche Blätter wußten zu mel⸗
den , das Freiſinnige und Sozialdemokraten die Kandidatur

Hoffmann unterſtützen werden . Dabei ſcheint der Wunſch der
Vater des Gedankens geweſen zu ſein , denn wie der „ Br . Ztg . “ be⸗
richtet wird , haben die Freiſinnigen bis jetzt noch keine Stellung
genommen und wollen erſt in den nächſten Tagen hierüber Beſchluß
faſſen . — Beiläufig ſei noch bemerkt , daß die „Freiſ . Ztg . “ , das
offizielle Parteiorgan , den Beſchluß des in Bruchſal verſammelt ge⸗
weſenen Ausſchuſſes der Deutſchen Volkspartei bisher mit keiner
Silbe erwähnt hat und daß Eugen Richter in ſeiner Partei⸗Korre⸗
ſpondenz dieſen Beſchluß „völlig müßig “ begeichnet .

Lörrach , 21 . Okt . Die Mitgliederverſammlung des Frei⸗
ſinnigen Vereins beſchäftigte ſich nochmals mit der Kandi⸗
datenfrage für den Wahlbezirk Lörrach⸗Stadt . Mit Bedauern nahm
die Verſammlung Kenntnis von einer vorliegenden ſchriftlichen Ab⸗
lehnung des am letzten Montag einſtimmig vorgeſchlagenen Bürger⸗
meiſters Grether . So wurde denn von der Verſammlung ein⸗
ſtimmig beſchloſſen , die Kandidatur Herrn Rechtsanwalt Fr . Vor⸗
tiſch⸗ Lörrach anzutragen . Eine bindende Zufage iſt auch von dieſer
Seite noch nicht erfolgt .

Lahr , 21 . Okt . Geſtern abend hielten die Sozialdemo⸗
kraten im „ Adler “ hier eine Wahlverſammlung ab , in der der

Sogzialiſt Adolf Geck aus Offenburg auftrat . In ſeiner Ein⸗
leitung übte der Redner an der Durlacher Rede des Miniſters

Schenkel vernichtende Kritit und äußerte ſich dann über das
Schreckensgeſpenſt der Kautelen , das täuſchende Geſchenk , das eine

Beſchränkung des Einfluſſes der arbeitenden Volksklaſſen bringe .
Die indirekte Wahl nannte Geck ein vorfündflutliches Syſtem , das

nichts beſſeres nach ſich ziehe . Die Erſte Kammer , „ das Möbel aus
feudaler Zeit “ , ſoll ausgepolſtert und mit einem weiteren Kranz
von Herren ausſtaffiert werden , mit Herren von „ Gottes⸗ und

Geldſacksgnaden “. früheren Nationalliberalen nannte der
Sprecher wahre „ Kerle “ , aber heute ſeien nur „ Baſſermänner und

Blankenhörner “ da ! Der neue Pol in der Erſcheinungen Flucht , die
Jungliberalen , ſind nach Gecks Meinung einer rückläufigen Ent⸗
wicklung unterworfen , auch ſie können den erobernden , revolu⸗

tionären Siegeslauf der Roten nicht hintanhalten . Auf das
Zentrum wurde zwar auch mancher Pfeil abgeſchoſſen , doch nicht in
der unverſchämten Art , wie auf die Liberalen , denn das iſt für Lahr
3. Zl . nicht angängig . Geck möge daher nicht mit dem Geſchwätz
kommen , als hätten die Liberalen anläßlich des Reichstagswahl die

Die

Sozialdemokraten unter der Murg bekämpft , oberhalb derſelben
aber mit letzteren geliebäugelt .

Müllheim , 21 . Okt . Der ſeitherige Abgeordnete , Herr
Dr . Ernſt Blankenhorpn hat die ihm von der National⸗

liber alen Partei angetragene Kandidatur angenommen .

Gründung des jungliberalen Vereins

Schwetzingen .
Schwetzingen , 21 . Oktober .

Heute abend fand im „ Wilden Mann “ dahier eine von 70
Schwetzinger Herren wie einer Reihe von Mitgliedern des jung⸗
liberalen Vereins Mannheim beſuchte Verfammlung ſtatt , welche
die Gründung eines jungliberalen Vereins vollziehen ſollte . Die
Anregung zur Gründung war von Mannheim ausgegangen und fiel
hier auf fruchtbaren Boden . Die heutige Verſammlung beſchloß
denn auch einſtimmig die Gründung eines jungliberalen Vereins ,
zu dem ſich in der Verſammlung 37 Herren aus allen Ständen als
ordentliche Mitglieder anmeldeten . Es ſteht zu erwarten , daß dem
Verein ſich bis zur erſten ordentlichen Vereinsverſammlung im
Nopember noch recht zahlreiche Herren anſchließen , und daß auch die
älteren Herren , welche der Altersgrenze wegen dem Verein als
ordentliche Mitglieder nicht angehören können , der Neugründung und
ſomit der liberalen Sache überhaupt ihre Unterſtützung zukommen
laſſen .

Namens des proviſoriſchen Komitees eröffnete Prokuriſt
Ziepert die Berſammlung mit einer herzlichen Begrüßung der
zahlreich Erſchienenen und gab des Weiteren einen kurzen Ueber⸗
blick über die Vorgeſchichte der neuen Gründung , worauf den Vorſitz
Amtsrichter Dr . Koch übernahm , welcher die Verſammlung namens
des jungliberalen Vereins Mannheim warm begrüßte .

Hierauf nahm das Wort Rechtsanwalt Klein⸗Mannheim zu
einem Vortrag über „ Zwecke und Ziele der Jugendbewegung “ und
führte folgendes aus : Lange nachdem ſich die ſozialdemokratiſche
Partei wie das Centrum der Jugend bemächtigt hätten , um ſie
polittſch zu ſchulen und bei der Agitation wie beſonders beim Wahl⸗
kampf zu verwenden , ſei erſt die Jugendbewegung in der national⸗
liberalen Partei gekommen , welche Partei den großen Fehler machte ,
ſich der Jugend gänzlich zu entſchlagen . Zwar habe nicht die Partei
die Jugend zur politiſchen Betätigung aufgerufen , die Bewegung
ſet aus der liberalen Jugend ſelbſt heraus entſtanden . Vielfach
Unzufrieden mit den oftmals veralteten und etwas zu konſervativen
Auſchauungen der Partei habe ſich die Jugend im letzten Jahrzehnt
aufgerafft und ſich zu einer feſten Organiſation zuſammenge⸗
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jungliberale Bewegung wolle ſich aber nicht — mie ſo oft bon
unſeren Gegnern angenommen und behauptet wird — in bewußten
Gegenſatz zur alten Partei ſtellen , ſie ſei nur ein neues Reis auf dem
alten Stamme . Sie wolle der alten Partei nur friſches Blut zu⸗
führen und damit erreichen , daß auch in der alten Partei die frei⸗
heitlicheren Gedanken der Jugend Platz griffen . Die national⸗
liberale Paxtei habe drei große Ziele , von denen zwei Ziele ſchon
im Namen ausgedrückt ſeien , es ſeien dies : national , liberal und
ſogial . In dieſen drei großen Zielen ſei die Jugendbewegung mit
der alten Partei völlig einig , wenn ſie eben in gewiſſen Dingen ſich
auch weitere Ziele ſteckten als es die nationalliberale Partei ge⸗
meinhin tue . So werde die Jugendbewegung auf eine Erweiterung
des Kolonialbeſitzes und zur Erreichung eines ſolchen Zieles — wie
auch die nationalliberale Partei — auf den Bau einer ſtarken Flotte
drängen , Auf dem Gebiete der Schulgeſetzgebung wolle die Jugend⸗
bewegung reformierend vorgehen ; die allgemeine Bildung müſſe auf
eine höhere Stufe geſtellt werden , um ſo durch eine erhöhte Bildung
den reaktionären Beſtrebungen des Centrums und der Sogzialdemo⸗
kratie wirkſam entgegentreten zu können . Die Jugendbewegung
werde hier die völlige Trennung der Kirche von der Schule ver⸗
langen , Auf dem ſozialpolitiſchen Gebiete ſeien in den letzten Jahren
große Fortſchritte gemacht worden , aber gerade der ſoziale Ge⸗
danke müſſe in unſerer Partei noch ſtärker betont werden . Redner
kam dann auf die Organiſation der Jugendbewegung zu ſprechen ,
auf die Einrichtung des Reichsverbandes und auf die von den jung⸗
liberalen Vereinen geforderte Altersgrenze . Die Altersgrenze müſſe
gefordert werden ſchon in Rückſicht darauf , daß in den jungliberalen
Vereinen keine Bevormundung der Jungen durch die Alten eintreten
könne . Wenn man die Altersgrenze fallen laſſe , ſo könnte in 5 bis
10 Jahren ſich der jungliberale Verein wieder zu einem Verein der
Alten auswachſen , das aber müſſe verhindert werden . Die Alters⸗
grenze halte er für eine überaus wichtige Frage , weil durch Fallen⸗
laſſen derſelben der Jugendbewegung in nichts gedient ſei , ſondern
ihr nur Schaden erwachſe .

Als zweiter Redner gab Redakteur Chriſtmann⸗MNann⸗
heim einen programmatiſchen Ueberblick über die Aufgaben der
Jugendbewegung und verbreitete ſich dann über die Feſtlegung der
Altersgrenze . Daß die Jugendbewegung nicht die vom Centrum
gewünſchte „ Abſplitterung “ von der alten Partei ſei , habe der
Mannheimer Delegiertentag deutlich erwieſen . Die Jugend wiſſe
ſich mit der Partei eins in den großen Zielen und Aufgaben . Auch
ſie rechne ſich zur ſtaatserhaltenden Partei und der Staat werde in
der nationalliberalen Jugendbewegung ſtets einen kräftigen , ver⸗
läßlichen und unerſchütterlichen Stützpunkt finden . Die Jugend⸗
bewegung werde ankämpfen gegen jede Reaktion , ſowohl gegen die
Reaktion der roten als auch der ſchwarzen Internationale , wie auch
gegen die Reaktion der Regierung . Eine ſcharfe und gerechte Kritil
habe ſich die Jugend vornehmlich auf ihr Panier geſchrieben , denn
vaterlandsliebend und ſtaatserhaltend ſei nicht der , welcher in an⸗
gelerntem Hurrahpatriotismus ſich ergehe , baterlandsliebend und
ſtgatserhaltend ſei vielmehr der , welcher auf der einen Seite für die
Intereſſen des Reiches eintrete , auf der anderen Seite aber auch
eine ſcharfe Rede finde für Maßnahmen der Regierung , welche den
Intereſſen des Reiches und der Freiheit der Bürger zufofderlaufen .
Das Centrum müſſe bekämpft werden wegen ſeiner Rückſtändigkeit
zumal in der Schulfrage , die Sozialdemokratie — in der Redner nicht
das blutrote Geſpenſt erblicke , ſondern den Gradmeſſer der jeweiligen
Unzufriedenheit im Volke — wegen ihrer ſyſtematiſchen Verhetzung
des Proletariats . Dem Proletarier müſſe durch eine kräftige Sozial⸗
politik ſein Los erleichtert werden , aber nicht nur allein durch ſozial⸗
politiſche Maßnahmen , ſondern vielmehr auch durch die Wext⸗
ſchätzung , die man dem Arbeiter — als Menſch dem Menſchen —
entgegenbringen müſſe . Jedem das Seine in jeglicher Beziehung .
Darum trete die Jugendbewegung ein allüberall für das gleiche , ge⸗
heime und direkte Wahlrecht und proteſtiere gegen jede Wahl⸗
entrechtung . Wie den Verhältniſſen im Inlande die Jugendbewegung
ſtets volle Aufmerkſamkeit ſchenken werde , ſo werde ſte auch gegen⸗
über dem Auslande immer auf dem Poſten ſein . Nach einigen
Worten über die Agitation kommt dann Redner auf die Alters⸗
grenze zu ſprechen . Die Jugendbewegung wolle keine Sonderbündelet ,
ſie wolle nur die feſte Grundlage ſein , auf der ſich die national⸗
liberale Partei aufbauen könne . Sie wolle die jungen Leute politiſch
ſchulen , um ſie politiſch gereift in die Reihen der alten Kämpen zu
ſtellen . Darum fordere die Jugendbewegung die Altersgrenze.Wenn ſich gewiſſe Vereine über die Grundprinzipien der Jugend⸗
bewegung hinweg ſetzten , ſo hätten ſie auch nicht das Recht , ſich
den Namen „ jungliberale Vereine “ beizulegen . Auch der neuzu⸗
gründende Verein möge keinen Konkurrenzverein errichten , ſondern die
Altersgrenze ziehen . Mit dem Appell an die Verſammlung , ſich
recht zahlreich der Bewegung anzuſchließen und den liberalen Ge⸗
danken auch in die Reihen hineinzutragen , die noch nicht hinter
unſerem Banner marſchieren , ſchloß der Redner .

Hierauf entwickelte ſich eine lebhafte Debatte über die Alters⸗
grenze , die beſonders von den älteren Herren angefeindet wurde .
Gegen die Altersgrenze ſprachen ſich aus Finanzpraktikant Dr .
Blum ⸗Schwetzingen , Reallehrer Morlock⸗ Schwetzingen , wäh⸗
rend Prokuriſt Ziepert⸗Schpwetzingen erklärte , ſich über dieſe
Frage der Abſtimmung enthalten zu wollen . Amtsrichter Dr. Koch
trat nochmals für die Altersgrenze ein , die grundlegend ſei für die
Jugendbewegung . Aber auch aus praktiſchen Gründen müſſe die
Altersgrenze gezogen werden , um ſo den Vereinen den Beitritt zum
Reichsverband zu ermöglichen , der doch beſſer die Beſtrebungen der
Jugendbewegung vertreten könne , als der eingelne Verein .

Bei der Abſtimmung darüber , od der Verein fäch
konſtituieren ſolle , wurde dieſe Frage einſtimmig befaht .Die Abſtimmung über die Altersgrenze
tak : 41 Stimmen wurden für die Feſtſetzung der Altersgrenze , 14
Stimmen gegen eine ſolche abgegeben bei einer Stimmenthaltung .
Nunmehr zeichneten ſich 37 Herren als ordentliche Mitglieder in die
Liſte ein . Mit der Ausarbeikung der Statuten und der Vorbereitungder erſten Vereinsfitzung wurde eine Sgliedrige Kommiſſion betraut .
Kurz vor ½12 Uhr wurde die Verſammlung durch Amtsrichter Dr .
Koſch⸗Mannheim mit einem Hoch auf das Vaterland geſchloſſen.

Nus Stadt und CLand.
* Mannheim , 22 Oktober 1908 .

Gutachten des ſtädt . Maſchineningenieurs
Über das ſtädt . Elektrizitätswerk .

III .

Schließlich kommt noch die Stromlieferung für ſtädtiſche Be⸗
triebe in Betracht , da die Stadigemeinde ſelbſt eine Hauptabnehmerinvon elektriſcher Energie ift , und hierfür im Pachtvertrage ein Aus⸗
nahmetarif feſtgeſetzt iſt . Denn im Falle der Uebernahme des Werkes
in ſtädtiſche Regie treten natürlich anſtelle der Vertragspreiſe die
wirklichen Selbſtkoſten .

Aufgrund der Betriebskoſten des Jahres 1902 und des in dem⸗
ſelben zu verzinſenden , zu tilgenden und abzuſchreibenden Anlage⸗

kapitals ergibt ſich der Selbſtkoſtenpreis pro . ⸗W. Stde . einſchließ⸗
lich Bahnſtrom im Durchſchnitt und ohne Unterſcheidung nach dem
Verkvendungszwecke gerechnet zu 19,45 Pfg . Es wäre aber unrichtig
dieſen Durchſchnitkspreis auch für den Bahnſtrom in Rechnung zu
ſtellen , weil für dieſen die Verzinſung , Tilgung und Abſchreibung
des Kabelnetzes in Fortfal kommt , und außerdem dieſer Strom zeit⸗

ergab folgendes Reſul⸗
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5 Behält man nun den bisherigen Grundpreis für den Bahnſtrom
pon 10 Pfg . mit 5 pCt . Rabatt für den über 1 Million . ⸗W. Std .

und 10 pCt . Rabatt für den über 2 Millionen . ⸗W. Std . hinaus⸗

gehenden Verbrauch bei, ſo werden durch diefe Bezahlung des Bahn⸗

ſtromes von den Mk. 298 614 Betriebskoſten und dem Mk. 378 000

betragenden Aufwande für Verzinſung , Tilgung und Abſchreibung ,
welche zuſammen Mk. 676 614 ausmachen , nur Mk. 141 5000 gedeckt .

ſodaß der Reſtbetrag von Mk. 585 114 durch die Bezahlung der außer
dem Bahnſtrom abgegebenen 2 043 482 . ⸗W. Std . aufzubringen

iſt . Es ſtellen ſich daher die durchſchnittlichen Selbſtkoſten ohne Bahn⸗

ſtrom auf 26,2 Pfg . pro . ⸗W Std .

Nach dieſem Preiſe berechnet koſtet der Jahresverbrauch für die

ſtädtiſchen Betriebe außer der Straßenbahn — auch hier mit den Ver⸗

hältniſſen des Jahres 1902 gerechnet — Mk. 50 329, während nach
den Vertragspreiſen von 36 Pfg . für Licht und 5,07 für Kraft nur

Mk. 45 639 — d. i. Mk. 4690 weniger — dafür zu bezahlen waren ;
es geht aus obigem hervor , daß durch die Uebernahme
des Werkes in ſtädtiſche Regie bei dem gegen⸗
wärtigen Bedarfe der Stadtgemeinde an Licht⸗

ſtrom und an Kraftſtrom nicht eine Verbillig⸗

ung dieſes von der Stadtgemeinde ſelbſt ver⸗

brauchten Stromes , ſondern eine Verteuerung

um M k. 4690 herbeigeführt wird .

Der ganze Verbrauch der Stadtgemeinde an elektriſchem Strom

einſchließlich der Straßenbahn würde dann Mk. 191 830 ſtatt der

tatſächlich bezahlten Mk. 187 140 betragen haben .

Nun muß jedoch ausdrücklich betont werden , daß die Berechnung

der durchſchnittlichen Selbſtkoſten zu 26,2 Pfg . auf die Feſtſetzung des

Bahnſtrompreiſes zu 10 Pfg . pro . ⸗W. Std . baſiert . Dieſer Preis
wäre nach den Herſtellungskoſten richtiger auf 12 Pfg . zu bemeſſen ,

twie er auch in größeren , billiger produzierenden Betrieben für den

in Gleichſtrom umgeformten Bahnſtrom berechnet . wird

Bei einer ſolchen Bewertung des Bahnſtromes würde der

Jahresverbrauch an Bahnſtrom — wiederum die Verhältniſſe des

Fahres 1902 vorausgeſetzt — Mk. 172 399 koſten anſtatt der bei

10 Pfg . ſich ergebenden Mk. 141 500 ; anſtelle der oben berechneten

Durchſchnittskoſten von 26 Pfg . würden ſolche von 24,6 Pfg . treten ,
und der zu dieſem Preiſe berechnete ſtädkiſche Verbrauch für Beleuch⸗

kung und Kraft allein würde Mk. 47 256 anſtatt Mk. 45 640 aus⸗

machen , wäre alſo immer noch um Mk. 2216 teurer , als er ſich nach

den Preiſen des Pachtvertrages ſtellt , der ganze Verbrauch der Stadt⸗

gemeinde an elektriſchem Strom leinſchließlich der Straßenbahn )

aber würde ſtatt der im Berichtsjahre 1902 bezahlten Mk. 187 140

dann Mk. 219 655 , d. i. Mk. 32 515 mehr , gekoſtet haben .

Setzt man den erhöhten Preis von 12 Pfg . für den Bahnſtrom

in den katſächlich vorliegenden Jahresabſchluß für 1902 ein , ſo erhält

derſelbe allerdings eine erheblich günſtigere Geſtaltung ; denn es

ergibt ſich dann ſtatt des genannten Bruttoüberſchuſſes von Mark
308 466 ein ſolcher von Mk. 340 971 , welcher ca . 8,12 pCt . des An⸗

lagekapitals darſtellt . Dabei darf aber nicht vergeſſen werden , daß

durch dieſe lediglich den Selbſtkoſten näher kommende Aenderung der

Strompreiſe für die ſtädtiſchen Betriebe wohl der Jahresabſchluß des

Glektrizitätswerkes günſtiger geſtaltet wird , daß aber dadurch keine

wirkliche Aenderung in den Einnahme⸗ und Ausgabepoſten inner⸗

halb des ſtädtiſchen ECtats zu Wege gebracht werden kann , und daß

bei dem bisherigen Zuſtande der Verpachtung der Stadtgemeinde

nicht nur den Vorteil eines günſtigen Strombezuges für die ſtädti⸗

ſchen Betriebe genießt , ſondern auch außerdem die vollen 9 pCt . des

Anlagekapitals ausbezahlt erhält , während ſie bei eigenem Betriebe

des Werkes , falls nicht eine unvorherſehbar günſtige Entwickelung

des Stromverbrauchs ſtattfindet , in der nächſten Zeit höchſtens auf

ſoviel Einnahmen rechnen darf , daß die Aufwendungen füür Ver⸗
zinſung , Tilgung und Abſchreibung und auch dieſe nur knapp durch⸗
aus gedeckt werden können , der Stromverbrauch der ſtädtiſchen Be⸗

triebe aber gleichzeitig den Selbſtkoſten entſprechend angerechnet

werden muß. 5 5

der Erhöhung der Gehälter der

ſtädtiſchen Beamten .

Man ſchreibt uns : Unter dieſer Ueberſchrift beſchäftigt ſich ein

längerer Artikel in Nr . 489 dieſes Blattes mit der Eingabe der

Orcheſtermitglieder des hieſigen Hoftheaters um Erhöhung ihrer

Bezütge , reſp . ſucht der Schreiber des Artikels dieſe Eingabe zu ent⸗

kräften . Die Behauptung , „ daß in den letzten 8 Jahren eine er⸗

hebliche Steigerung der dienſtlichen Inanſpruchnahme der Orcheſter⸗
mitglieder nicht ſtattgefunden hat, “ hat bereits die Redaktion ſehr

richtig mit zwei Fragezeichen verſehen . Der Herr Verfaſſer leſe doch

gefälligſt den Bericht des Herrn Intendanten über den Voranſchlag
des neuen Theaterjahrs , der in den Zeitungen veröffentlicht war ! Es

heißt darin : „ Durch die Eröffnung des Neuen Theaters im Roſen⸗
garten findet eine ganz außerordentliche Vermehrung der Theatervor⸗

ſtellungen ſtatt . Im Spieljahr 1902/03 wurden im Hoftheater ge⸗

geben 265 Vorſtellungen , außerdem im „ Neuen Theater“ 16 . Im

Spieljahr 1903/04 ſollen gegeben werden : im Hoftheater 288 Vor⸗

ſtellungen , im „ Neuen Theater “ 100 Vorſtellungen , zuſammen 388

Vorſtellungen . “ Selbſt wenn man die früheren Jahre ganz außer

Betracht läßt , ſo bedeutet dies eine Vermehrung der Vorſtellungen
vom Spieljahr 1902/03 auf 1903/04 von 123 Vorſtellungen !

Der Schreiber des Artikels ſagt weiter , daß der Gehalt und der

Ertrag der Akademiekonzerte nicht die einzigen Bezüge der Orcheſter⸗
mitglieder bilden , ſondern daß durch Mitwirkung in Vereinskon⸗
gerten den Mitgliedern des Hoftheater⸗Orcheſters eine Einnahme zu⸗
fließe . Nun , außer —3 Konzerten des „ Muſikpereins “ und eines

Konzertes des „ Liederkranz “ finden doch bekanntlich hier keine Kon⸗
zerte ſtatt , in denen das Hoftheater⸗Orcheſter mitwirkt ! Auch daß

enige Orcheſtermitglieder als Muſiklehrer und Vereinsdirigenten
tätig ſind , wird ihnen entgegengehalten . Ja , wer hat denn je einem
ſtädtiſchen Beamten einen Vorwurf daraus gemacht , wenn er in ſeiner
freien Zeit vielleicht Bücher führt , oder dergl . Arbeiten verſieht.
Oder wer ſpricht davon , wenn ein Lehrer in ſeiner freien Zeit Stun⸗

den gibt , oder als Vereinsdirigent wirkts ! Wenn ein Muſiker Abends

um 10 Uhr , von der Oper bereits ermüdet , noch bis 11 oder ½12 Uhr
als Vereinsdirigent tätig iſt , ſo tut er dies doch auf Koſten ſeiner

Geſundheit ! Uebrigens ſind unſeres Wiſſens überhaupt nur 4 ( ſage

vier ) Herren als Vereinsdirigenten tätig .
Es wird dann von dem Artikelſchreiber bemängelt , daß in der

Eingabe der Orcheſtermitglieder im Haushaltungsplan M. 600 für

Wohnungsmiete angegeben ſind , und dieſe Summe als viel zu hoch

bezeichnet , im Verhältnis zu dem Durchſchnittseinkommen von 1814

Mark , welche Berechnung übrigens auch nicht als richtig anerkannt

wird . Was das letztere betrifft , ſo iſt die Berechnung genau nach der

beſtehenden Gehaltsordnung für die Orcheſtermitglieder gemacht ,

wovon ſich der Herr Artikelverfaſſer leicht überzeugen kann . Aller⸗
dings iſt richtig bemerkt , daß M. 600 Wohnungsmiete zu hoch für

ein Einkommen von M. 1800 iſt . Weiß der Herr Verfaſſer aber
vielleicht billigere Wohnungen für eine Familie von 1 Perſonen in

Mannheim anzugeben , die den beſcheidenen Anſprüchen eines
Orcheſtermitgliedes des Großh . Hoftheaters entſprechen ? Es würde

zu weit führen , auf die weiteren Ausführungen des Artikels ein⸗

zugehen ; nur eines darf nicht unwiderſprochen bleiben: nämlich , daß
im Jahre 1899 den 54 Orcheſtermitgliedern durch Beſchluß der ſtädt .

Kollegien eine Aufbeſſerung von M. 8630 bewilligt worden ſei , wa⸗
eine Erhöhung von M. 160 pro Mitglied bedeutet hätte . Dies iſt

antrichtig.
pro Jahr Aufbeſſerung ; außerdem wurden noch Alterszulagen nach

15jähriger , 25jähriger , 35jähriger und 451jäbriger Dienſtgeit bon
JC ) C

Zur Frage

*

In Wirklichkeit erhielt jedes Orcheſtermitglied M. 100

Die Orcheſtermitglieder des hieſigen Hofkheaters werden ſich

jedenfalls freuen , wenn auch den ſtädt . Beamten eine Aufbeſſerung

ihrer Bezüge zuteil wird ; deshalb aber die Eingabe der Orcheſter⸗

mitglieder , die rein ſachlich gehalten iſt , durch unzutreffende Be⸗

hauptungen zu bekämpfen , iſt jedenfalls nicht der richtige Weg , den

der Herr Artikelberfaſſer eingeſchlagen hat .

Baſar 1905 Mannheim .
Auf dem Jahrmarkt im Roſengarten wird unter

Anderem auch eine Perſonenwage zu finden ſein , die mit

größter Präciſion das Gewicht der Frequentanten automatiſch an⸗

gibt . Die Vorteile einer ſolchen Wage , bei dieſem Anlaß , ſind in die

Augen ſpringend . — Niemand wird es ſich nehmen laſſen , ſein Ge⸗

wicht beim Kommen und Gehen zu konſtatieren , und zwar aus nahe⸗

liegenden Gründen . Ueberſchüſſiges Gewicht ohne beſondere An⸗

ſtrengung abzuſtoßen iſt ſo ziemlich das Beſtreben aller , und da

ſicher anzunehmen iſt , daß jeder Beſucher den Jahrmarkt leichter

verläßt , denn er ihn betreten , iſt Gewichtsabnahme ſozuſagen garan⸗

tiert ; eine Reiſe nach Karlsbad oder Marienbad im kom⸗

menden Sommer ſomit , dank dem Baſar , mehr als überflüſſig . Aus

dieſen Darlegungen geht als unzweifelhaft ſicher hervor , daß die

Perſonenwage in unausgeſetzter Tätigkeit ſein und jedem , der leichter

zu werden wünſcht , eine Freude bereiten wird .

Den Hausfrauen Mannheims , die auf dem Geſchirr⸗
markt , der ſich jüngſt erſt in der Nähe der ehemaligen Kaſernen

abgeſpielt hat , ihren Bedarf noch nicht vollſtändig gedeckt haben ,
wird es eine erfreuliche Nachricht ſein zu vernehmen , daß man ſich

auf dem Jahrmarkt ebenfalls tüchtig in ' s Geſchirr zu legen gedenkt .

Für Verlobte und ſolche , die es werden wollen , wird der Geſchirr⸗
markt des Baſars ( Spezialität Kücheneinrichtungen ) , allein ſchon ein

zugkräftiger Magnet ſein . Gut und billig iſt das Geſchäftsprinziß
der Damen : Frau Konſul Dr . Broſien , Frau Landgerichtsrat
von Duſch , Frau Regierungsrat von Engelberg , die ſich zu
einer Geſellſchaft mit b. H. zuſammengetan , und im Verein mit einer

großen Anzahl hübſcher , weiblicher Angeſtellter ſowohl emaillierten

Kochgeſchirren , Steingut und Porzellan , wie auch dem Betrieb der

Perſonenwage ihre ganze Sorgfalt zuwenden werden .

Die größte Großmacht der Welt , die Preſſe wird auch auf dem

Jahrmarkt die ihr gebührende , bedeutende Rolle ſpielen . Ein

„ JZeitungskiosk “ , ähnlich jenem , der einſt zum eiſernen Be⸗

ſtand Mannheims gehörte und dem Großſtadttreiben zum Opfer

fallen mußte , wird ſeine Pforten auftun .
In ſeinem Inneren walten die Damen : Frau Alice Bens⸗

heimer , Frau Henriette Weingart und Herr Dr . Alt des

Amtes , die Maſſe der Beſucher über alles was draußen , außerhalb
der Welt des Jahrmarkts , vorgeht , auf dem Laufenden zu erhalten .

Für gutes Geld und gute Worte wird hier des Leſenswerten eine

ungeahnte Fülle zu haben ſein . In Auflagen , gegen welche die⸗

jenigen der Mannheimer Tageszeitungen gar nicht mehr in Betracht

kommen , treten unter Anderem , ſo viel wir hören , 3 eigen⸗

artige , neue Zeitungsunternehmungen auf den Plan , und be⸗
ginnen von dem Kiosk aus ihren Siegeszug durch die Welt . Flinke

Zeitungsverkäuferinnen ſind bereits verpflichtet , rührige Kolpor⸗

tage zu treiben , um der Anzahl von Abonnenten , die bexeits geſichert

iſt , die Blätter pünktlich zukommen zu laſſen . Beſchwerden wegen

unpünktlicher Zuſtellung nimmt die Expedition ſchon jetzt , vor

Erſcheinen der Zeitungen entgegen .

* Verſetzung und Ernennung . Der Großherzog hat den Amt⸗

mann Friedrich Schmitt in Ueberlingen unter Belaſſung des

Titels als Amtmann zum Sekretär bei dem Verwaltungshofe er⸗

nannt und den Sekretär beim Verwaltungsszofe , Amtmann Dr .

Wolfgang Heinze dem Bezirksamt Ueberlingen als Beamten bei⸗

gegeben . — Mit Entſchließung Großh . Generaldirektion der Staats⸗

eiſenbahnen vom 10 . Oktober ds . Is . wurde Betriebsaſſiſtent Albert

Ehriſtophel in Kehl nach Neckarelz verſetzt .
* Beſitzwechſel . Das überall bekannte und beſtrenommierte

Weinreſtaurant genannt „ Pfälzer Weinſtube “ in der Pirmaſenſer⸗

ſtraße in Kaiſerslautern gelegen , Frau Maria Anna Aigner Wwe .

daſelbſt gehörend , ging heute käuflich in den Beſitz des Herrn Wilh .
Kremsler ( 10 Jahre Oberkellner in der Bahnhofreſtauration
II . Klaſſe in Mannheim ) über . Vermittelt durch das Kommiſſions⸗
geſchäft von Herrn Leop . Mayer II , Neuſtadt a. H.

* Der Lang ' ſche Zitherverein veranſtaltete vergangenen Sonn⸗

tag nachmittag in Gemeinſchaft mit dem Damenzitherverein Mann⸗

heim , dem Zitherkranz Frankenthal und dem Zitherverein Ludwigs⸗
hafen anläßlich des 15. Stiftungsfeſtes des letzteren Vereins in den

oberen Räumen des Pfälzer Hofes in Ludwigshafen ein Feſtkonzert ,
unter der bewährten Leitung des Dirigenten und Komponiſten ,
Herrn Jakob Lang aus Mannheim . In Schaaren ſtrömten Freunde
und Freundinnen des edlen Zitherſpieles nach dem Konzertſaale und

füllten denſelben bis auf den letzten Platz . Die exakte Durchführung
der auf ca. 60 Zithern geſpielten Geſamtchöre „ In Dulci Jubilo⸗

Marſch “ von Kratzer , Cäzilien⸗Ouvertüre von Lang und Mädchen⸗
träume von demſelben zeugten , mit welcher Luſt und Liebe das

Zitherſpiel innerhalb dieſer Vereine gepflegt wird und ganz be⸗

ſonders die Spezialchöre der einzelnen Vereine waren Muſter⸗

leiſtungen . Wahre Beifallsſtürme erntete Herr Lang mit ſeinem

ſelbſtlomponierten Zitherſolo „Abſchied von den Bergen “ , ſo daß er

ſich zu einer Zugabe verſtehen mußte . Die beſten Nummern des

Programms jedoch waren unſtreitig „ Ein Morgen auf der Alm“ ,
Fantaſie von Hauſtein und „ Erinnerung an das Salzkammergut “ ,

Konzertſtücke von Seifert , geſpielt von den Herren Lang , Bley ,
Gritzer , Schäfer und Siebert und bewieſen dieſe Herren ,
daß ſie Meiſter auf ihren Inſtrumenten ſind . Eine angenehme Ab⸗

wechſelung bot Herr Czaſchke mit ſeinen herrlich geſpielten

Violinſolis „ Elegie “ von Ernſt und „ Albumblatt “ von Kraſſelt mit

Klavierbegleitung des Herrn Gilbert . Ein Ball beſchloß die

ſchöne Feſtlichkeit . Man trennte ſich mit dem Bewußtſein , wieder

einmal ſchöne Stunden verlebt zu haben und müſſen wir den betei⸗

ligten Vereinen für ihr ſo einmütiges , harmoniſches Zuſammen⸗
wirken volles Lob zollen .

* Ueber Hausratſammelſtellen und Hauspflegekaſſen brachte
kürzlich die „ Frankf . Ztg . “ einen längeren Artikel , in dem ſie auf
die Wichtigkeit dieſer zwei Gebiete ſozialpolitiſcher Betätigung hin⸗
wies und aufführte , was in den verſchiedenen Städten in dieſer

Richtung ſchon geſchehen iſt . Das Frankfurter Blatt führte Berlin ,
Wien , München und Frankfurt an , Mannheim dagegen wurde ſelbſt⸗
verſtändlich überſehen , obgleich hier ſchon ſeit längerer Zeit ein

Hauspflegeverein beſteht , der in der ſegensreichſten Weiſe wirkt .

Auch Hausratſammelſtellen ſind hier eingerichtet worden . Man

hofft , daß ſich gerade dieſe Inſtitution recht bald reich entwickelt ,

namentlich wenn ihr , was ſehr zu wünſchen wäre , die Unterſtützung
der Stadt zuteil wird . Der erprobte Wohltätigkeitsſinn der Mann⸗

heimer Bevölkerung , der im Intereſſe der Armen und Bedrückten

ſchon ſo viele Opfer freundigen Herzens gebracht und der ſich auch auf
den neuen Gebieten der Hausratſammlungen und Hauspflege⸗
bereine glänzend bewährt , wird ſicherlich auch auf dem bevor⸗
ſtehenden Wohltätigkeitsbaſar , deſſen Reinerträgnis ſo ungemein

humanitären Einrichtungen , wie dem Wöchnerinnenaſhl , der Krippe

und dem Hauspflegeverein zugute kommt , die ſchönſten Früchte
zeitigen , trotz aller Anfeindungen des Unternehmens , die von

einer Seite kommen , welche es nicht gern zu ſehen ſcheint , wenn
den Bedürftigen kräftig unter die Arme gegriffen wird und ſie

vielleicht dadurch zu mit ſich und der Welt zufriedenen Menſchen

5 Bemacht werden. MaunbeintsBürgerichaft wird jich nickt abhalten 1

laſſen , ſich auch in Zukunft freudig in den Dienſt der Wohltätigkeit 915
ſtellen . Wenn dieſer Dienſt durch die gewählte Form eines Baſars

zu einem angenehmen gemacht wird , kann es der guten Sache wohl

nicht ſchaden , ſondern finanziell nur nützen — und das iſt ja bei

dem Baſar die Hauptſache .
Eeiſenbahnunfall . Am 20 . ds . Mts . entgleiſten bei dem

Güterzuge mit Perſonenbeförderung 7841 zwiſchen Kappel und

Röthenbach zwei Güterwagen , weil ein Ochſe ſich von einem unbe⸗

wachten Geſpanne losgemacht hatte und unter den Zug geraten war .
Der Verkehr wurde durch Umſteigen an der Unfallſtelle aufrecht
erhalten . Um halb 1 Uhr nachts war die Bahn wieder frei gemacht .

* Ein Mord⸗ und Selbſtmordverſuch ſpielte ſich geſtern Abend

in hieſiger Stadt ab . Wir erfahren über den Fall folgendes : Der

in einem hieſigen Hotel bedienſtete , 19 Jahre alte Hausburſche
Albert Anton hatte ſeit einiger Zeit mit der in der „ Goldenen

Schlange “ bedienſteten , 18 jährigen Eliſe Becker von Gauodern⸗

heim ein Liebesverhältnis . Das Mädchen ſcheint nun in letzter Zeit

der obengenannten

mit dem Mädchen

Meſſer zwei Stiche in die linke Schulter bei . Schwerberletzt wurde

die Becker mittels Sanitätswagen nach dem Allgem . Krankenhaus

geſchafft . Anton , welcher nach der Tat flüchtig gegangen war ,

begab ſich nach dem Neckarauer Wald und brachte ſich dort mittels

Revolvers zwei Schüſſe in die rechte Schläfe bei . Die Ver⸗

wundungen ſcheinen aber nicht beſonders ſchwer zu ſein , denn Anton

konnte ſich nach der Tat noch ſelbſt in das Krankenhaus begeben ,

um ſich dort verbinden zu laſſen . Er mußte aber nach Unterſuchung

ſeiner Wunden daſelbſt aufgenommen werden . Den Dolch und den
Revolver , womit er beide Taten verübte , trug er noch bei ſich und

wurden ihm dieſelben im Krankenhauſe abgenommen . Der Polizei⸗

bericht meldet über den Fall folgendes : Ein dahier angeſtellter

Hausburſche aus Zell bei Würzburg hat geſtern Abend 7 Uhr ſeine

in einer Wirtſchaft in O 3 bedienſtete Geliebte durch 2 Dolchſtiche

ſchwer verletzt . Nach der Tat flüchtete er in den Neckarauer Wald ,
wo er ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht zwei ſcharfe Revolverſchüſſe
beibrachte und ſich ſodann im Allg . Krankenhaus ſelbſt ſtellte . Motiv

zur Tat ſoll Eiferſucht ſein .
* Mutmaßliches Wetter am 23 . und 24 . Oktober . An der

Nordweſtküſte von Schottland iſt der neue Luftwirbel von 745 Millim .

vertieft worden , weshalb der bisher über Schweden und Zentral⸗

europa gelegene Hochdruck von 765 Millim . weiter oſtwärts zurück⸗

weicht . Doch bedeckt derſelbe noch immer ganz Italien , die Oſt⸗

ſchweiz , Niederbayern und die öſtlichen Teſte des nördlichen Bayern ,
das Königreich Sachſen , Pommern , die untere und mittlere Oſtſee
und das ſüdliche Finnland nebſt allen weiter oſtwärts gelegenen
Gebieten . Andauernd ſüdliche bis ſüdöſtliche Winde verurſachen bei
uns mildere Temperatur und werden auch am Freitag und Samstag

fortgeſetzt trockenes und auch vorwiegend heiteres Wetter herbei⸗

führen .

Polizeibericht vom 22 . Oktober .

1. Am 21 . Oktober , früh halb 7 Uhr , verunglückte in der

Lumpenſortierfabrik von Marx Maier in Wohlgelegen ein 20 Jahre
alter Taglöhner dadurch , daß bei der Wegnahme gefüllter und ge⸗
preßter Lumpenſäcke von einem Haufen , ein ſolcher , etwa 4 Zentner
ſchwer , herunterſtürzte und ihn zu Boden ſchlug , wodurch er am

rechten Bein einen Oberſchenkelbruch erlitt . Derſelbe wurde mittelſt

Droſchke nach ſeiner Wohnung in Viernheim verbracht .

( Schluß folgt . )

Aus dem Großherzogtum .
sch . Freiburg , 21 . Okt . Der 36jährige Hafner Anton L

von Unterharmersbach ſuchte ſein Daſein lieber mit Spitzbübereie
als mit ehrlicher Arbeit zu friſten . Die Schweiz hatte er verlaff
er beehrte das Markgräfler Land mit ſeinen Beſuchen , kehrte auch
öfters in Freiburg ein , um dort wie hier zu ſtehlen oder Leicht⸗
gläubige zu beſchwindeln . Er prellte Zechen , erhob Vorſchuß mit der

Angabe , Arbeit anzunehmen . Wer aber nie dazu kam , war Anton

Lutz . Er hatte es in ſeinem „ Berufe “ zu einer gewiſſen Fertigkeit
gebracht , — aber die Gerechtigkeit faßte ihn doch eines Tages

Geſtern nun ſtand er vor der Strafkammer . Der Gerichtshof ſperrte
ihn auf 1 Jahr 8 Monate ins Zuchthaus , diktierte ihm eine

e von 300 Mark zu und ſprach ihn für 10 Jahre ſeiner Ehre
verluſtig .

B . C. Lahr , 21 . Okt . In Nonnenweier erreichte kürzlich ein

Bürger namens Moſes Moch das hundertſte Lebensjahr . Der
Greis wurde geboren Mitte Oktober 1803 . Das genau Datum kann ;
nicht angegeben werden , weil damals ein Eintrag ins Standesbuch
nicht geſchah . Er iſt noch ſo rüſtig , daß er , lt . „ Ort . . “ , täglich
ſein Pfeifchen raucht , im benachbarten Cafehaus ſein Schälchen
trinkt und mit Intereſſe den Spielern zuſchaut , ohne Brille lieſt .
Er beſuchte die Volksſchule in Nonnenweier , wurde dann Hauſierer
und begann nach ſeiner Verheiratung einen ausgedehnten Pferde⸗ e

handel , der ihn oft bis nach Ulm an die bayeriſche Grenze brachte
und ihm viele Mühen und Laſten aufbürdete . Er hat 5 Kinder ,
26 Enkel und 16 Urenkel . Am 31 . Oktober wird die Gemeinde
Nonnenweier dem Hundertjährigen zu Ehren ein großes Feſt ver⸗

anſtalten , 2 der älteſten Leute dorten werden ihn vormittags in die
Shnagoge führen , wo der Herr Rabbiner Dr . Rawicz von Offenbur

ihn empfangen , begrüßen und beglückwünſchen wird . Mittags

findet ſodann ein Feſteſſen und abends ein Ball ſtatt .
oc . Konſtanz , 21 . Okt . Vor den Geſchworenen hatte ſich

Montag der 35 Jahre alte verheiratete Gerbermeiſter Paul Manz
von Ehingen wegen Todtſchlags zu verantworten . Manz war

ſchuldigt , am 13 . Auguſt d. Is . den verheirateten Maurer Martin
Reger von Lenſtetten mit einem Hammer durch einen Schlag auf
die Schädeldecke ſo ſchwer verletzt zu haben , daß dieſer alsbald ſtarb .
Die Geſchworenen bejahten nur die Frage nach erſchwerter Kör
verletzung mit nachgefolgtem Tode , ſowie die nach mildernden Um

ſtänden und wurde Manz demgemäß zu 1 Jahr 3 Monaten Ge

fängnis , wovon 2 Monate Unterſuchungshaft abgehen , und zu den

Koſten verurteilt . 7

Gerichtszeſtung .
Mannheim , 20 . Okt . ( Strafkammer II . ) Vorſitzen⸗

der : Herr Landgerichtsdirektor Waltz.
1. Der 25 Jahre alte Schmied Valentin Herbſt führte

im Schloßgarten in ärgerniserregender Weiſe auf und als ein Schutz
mann ihn notierte , bot er dem Beamten Geld , damit er ihn laufe⸗
laſſe . Urteil : 6 Wochen Gefängnis .

2. In ihrer Stellung als Verkäuferin bei dem Kaufmann

Waſſung hat die 25 Jahre alte Katharina Mahr Waren im G
ſamtwert von 738 Mark entwendet . Einen Teil davon , im We⸗
von 150 Mark , ſchenkte ſie ihrem Liebhaber . Die Unehrliche wir ;

zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt . „ „ „ „
3. Der 37 Jahre alte Kunſtmaler Reinhard Dold verwendete

die 13 Jahre alte Tochter einer Nachbarsfrau zu kleinen Beſorgungen
und zum Modellſtehen . Bei Gelegenheit der letzteren Beſchäftigung

hat Dold wiederholt ſich im Sinne des § 176 Ziffer 3 an dem Modell

vergangen . Die Mutter ſoll um alles gewußt haben . Der Maler
wird zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängnis perurteilt , die mitangeklagte

Mutter freigeſprochen , da der Beweis nicht gans ausreichte .
— — —

brachte er demſelben mit einem dolchartigen
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Sene . Weneraf - Amefaen Mannbeim , 22 . Oktober ,

Cheater , Runſt und ( iſſenſchalt .
Im Neuen Theater im Ryſengarten

gingen geſtern Abend drei Einakter über die Bühne . Zuerſt gab man
Otto Erich Hartleben ' s Komödie „ Die ſittliche Forderun 815

für Mannheim eine Novität . Die internationale Konzertſängerin
Mita Revera war früher eine ehrſame Rudolſtädter Bürgerstochter,
verließ aber bei Nacht und Nebel das elterliche Haus , als ſie von
ihrem tief verſchuldeten Vater an den ſich zwar in vorgerückten
Jahren befindlichen , aber ſehr reichen Kaufmann Stierwald in
Rudolſtadt , deſſen Sohn ſie liebt , verheiratet werden ſollte . Sie
ſchlägt ſich recht und ſchlecht durchs Leben und wird ſchließlich
Varictéeſängerin . Nachdem der alte Stierwald geſtorben und ſein
Sohn das Geſchäft übernommen , macht dieſer ſeine frühere Geliebte
ausfindig , ſucht ſie auf und verlangt von ihr im Namen der Sittlich⸗
keit die Rückkehr in das elterliche Haus . Rita weigert ſich und lacht
dem jungen Stierwald , obgleich ſie ihn noch liebt , einfach ins
Geſicht , als dieſer ihr erklärt , ſie heiraten zu wollen , Seine Frau
will ſie nicht werden , aber ſeine Freundin — und der junge Stier⸗
wald iſt kein Unmenſch . Geſpielt wurde der Einakter vorzüglich
und zwar von Herrn Möiller als Stierwald jun . , Frl . Liſſl
als Rita Revera und Frl . Breiſch als Ritas Kammermädchen .
Das Publikum ſpendete den verdienten Beſfall in ausreichendem
Maße . — Der zweite Einakter war die bekannte Komödie „ Lore “
bon Hartleben . Sie iſt für das Hoftheater Nooität , aber nicht für
Mannheim , denn ſie wurde bereits vor cirea zwei Jahren von dem
damaligen „ Intimen Theater “ im Apollotheater gegeben . Der Ein⸗
alter behandelt die Geſchichte von dem fehlenden Knopf an der
Matroſenblouſe , der von „ Lore “ , der Beſitzerin der Blouſe , nie an⸗
genäht wird , ſodaß das Mädchen ſchließlich ſeinen Liebhaber ver⸗
liert , der aus dem Nichtannähen des Knopfes erſieht , daß Lore poll⸗
ſtändig verbummelt iſt . Die Wiedergabe der Komödie durch die
Herren Karl Neumann⸗Hoditz als Liebhaber der Lore ,
Hökert als Vetter Fred , Guſtav Kallenberger als „ Der
Kleine “ und Frl . Ida Kattner als Lore war eine recht flotte ,— Zum Schluß wurde der bekannte Einakter „ Der gemütliche
Kommiſſär “ in der alten Beſetzung aufgeführt . m,.

Felixr Motti und München . Nach einem in München be⸗
ſtimmt auftretenden Gerücht hat der Karlsruher Generalmuſikdireklor
Felixp Mottl vom Großherzog von Baden ſeine Entlaſſung erbeten
und erhalten und ſoll nach ſeinem amerikaniſchen Urlaub nicht mehrnach Karlsruhe zurückkehren , ſondern als Nachfolger Zumpesnach München kommen — falls Bayreuth nichts dagegen hat . Mannennt auch ſchon die Summen : 30 000 M. Gehalt , 7000 M. Penſion .Von Mottl naheſtehender Seite wird dagegen , ſo meldet die „ Münch .
Allg . Ztg . “ , verbreitet , er gehe nach Wien auf Hellmesbergers Poſten ,der dann dem Direktor Mahlers koordiniert werde,

Deueſte Vachrichten ung Telegramme .
Orivat - Telegramme des „General - Hnzeigers “ ,

Frankfurt g. . , 21. Oktober . ( Privat . ) Die Zarin ſiehtnach einer Meldung der „ Kleinen Preſſe “ wieder einem Familien⸗zuwachs entgegen . Dieſer Umſtand ſoll der Hauptgrund dafür fein ,
Reiſe des ruſſiſchen Kaiſerpaares nach Rom aufgeſchobenwurde .

* Frankfurt a. . , 22 . Okt . Heute Nacht gegen 1 Uhr ver⸗
ſuchte im Torbogen des Hauſes Vilbelergaſſe 27 ein junger Mann
namens Bode aus Homburg a, d. H. ein im erſten Stock des ge⸗nannten Hauſes wohnendes 19jähriges Mädchen namens Stein⸗
hauer nach vorgusgegangenem Wortwechſel mit einem Revolper
zu erſchießen , Sodann richtete er die Waffe gegen ſich ſelbſt und
brachte ſich eine gefährliche Verletzung am Kopfe bei . Das Mädchenerlitt eine weniger gefährliche Verletzung im Geſicht . Beide wurden1 855 herbeigerufene Samariterwache ins Heiliggeiſthoſpitalgebracht .

ek . Lübeck, 22 . Oktbr . ( Privat . ) Das nächſtjährige Stadt⸗
defizit beträgt 950 000 Mark . Infolgedeſſen ſchweben Verhand⸗
lungen im Senat betr . Erhöhung der Einkowumenſteuer , ſowie ver⸗ſchiedene andere Steuern , wie Hundeſteuer , Luxusſleuer ꝛc,

* Leipzig , 21 . Okt . Das Urteil des Reichs⸗
gerichts in dem Rechtsſtreit der Firma Kru pp gegen
die Rheiniſche Metallwaren⸗Maſchinenfabrik
( Ehrhardt ) wird , wie hier verlautet , erſt in 8 Tagen verkündet
werden .

910 Berlin , 21 . Okt . ( Privat . ) Das Staatsminiſte⸗
rfum hat die Aufnahme einer neuen Anleihe der Stadt
Berlin in Höhe von 228 Millionen Mark nach Antrag des Magi⸗
ſtrates mit unerheblichen Modifikationen genehmigt .

* Santiago de Chile , 22. Okt . Hier war eine Min i⸗
ſterkriſe ausgebrochen . Nach mehreren vergeblichen Verſuchen,
ein Kabinett zu bilden , iſt die Neubildung nunmehr vollzogen .

Rom , 21 . Okt . Die „ Agenzia Stefani “ meldet aus Jaf favon geſtern : Vor einigen Wochen drang ein türkiſcher Offizier
in das Haus des italieniſchen Bürgers Didel vo und bedrohte
ihn mit einem Revolver . Infolge des energiſchen Vorgehens des
italieniſchen Konſuls in Jeruſalem und des Botſchafters in Konſtan⸗
kinopel iſt dem italieniſchen Untertan jetzt eine Entſchädigungsſumme
gezahlt und der ſchuldige Offtzier zu drei Monaten Geſän nis ver⸗
urteilt worden . Der Gouverneur und Kommandant von Jaffa baten
den italieniſchen Konſularagenten perſönlich um Entſchuldigung .

* Roſtow , 22 . Okt . Bei der Ueberführung der Poſt⸗
ſachen vom Bahnhof nach dem Poſtgebäude gingen infolge Rad⸗
bruches des Poſtwagens 2 Wertpackete verloren . Als
man dieſelben uuterfand , wurde in ihnen ein Verluſt von
185 000 Rubel feſtgeſtellt .

Berliner Nachrichten .
Berlin , 22 . Okt . Der Verein Berliner Preſſe

wählte den bisherigen Vorſtand und erſten Chefredakteur Vollrath
zum Vorſitzenden wieder . — Der „ Börſen⸗Cour . “ erfährt : Leon⸗
cavallo habe ſeine Oper „ Roland “ vollendet . Er habe die Mit⸗
teilung erhalten , der Kaiſer werde ihn zur perſönlichen Entgegen⸗
nahme des Werkes Ende November in Audienz empfangen . — Zu
den FJinangminiſter⸗Konferenzen erfährt die „ Natio⸗
nalliberale Korreſpondenz “ Der Meinung , daß aus den agrariſchen
Zöllen verhältnismäßig hohe Einnahmen zu erwarten ſeien , be⸗
gegnet die andere Anſicht , die finanzielle Wirkung der Zollerhöhung
werde durch Prohibitivzölle ſtark beeinträchtigt werden . Ueberein⸗
ſtimmend ſprechen ſich die Teilnehmer der Konferenz dafür aus , bei
der Aufftellung des Etats die äußerſte Sparſamkeit einzuhalten und
die Schuldentilgung mehr in den Vordergrund treten zu laſſen als
bisher . Abſtimmung wurde nicht vorgenommen . Die Vorſchläge
werden den einzelnen Regierungen vorgelegt werden und im
Bundesrat weiter beraten .

Serbiſches .

Belgrad , 22. Okt . ( Privat ) . Ein angeblich geheimes
Romitee teilt dem Oberſten Maſchin mit , er möge innerhalb acht

Tagen ſeine Angelegenheiten ordnen , weil er nach dieſer Friſt er⸗
mordet werden ſoll .

Belgrad , 22 . Okt . ( Privat ) . Es ſtellte ſich durch die
Verhaftung eines bei dem Juwelendiebſtahl beteiligten
Kammerdieners heraus , daß die Juwelen nicht dem König , ſondern

der ermordeten Königin Draga gehörten , die bei der Inventur bei⸗
ſeite geſchantt worden ſünd

Rußland und Japau .

London , 21. Oktober . Dem Reuter ' ſchen Bureau wird aus
Tokio von geſtern gemeldet : Die Tätigkeit der ruſſiſchen
Militärs an der Grenze von Korea dauert unvermindert fort .
Die führenden japaniſchen Blätter ſtellen die Lage allgemein als
düſter hin und neigen zu dem Glauben , daß Rußland nicht beab⸗
ſichtige , ſeine wiederholt gegebenen Verſprechungen zu erfüllen . In
dieſem Falle ſei es jedoch die Pflicht Japans , ſeiner eigenen Exiſtenz
wegen entſcheidende Schritte zu unternehmen . Der dem Kanonen⸗
hoot „ Tſchokai “ gegebene Befehl , in Niutſchwang zu überwintern ,
iſt widerrufen worden .

Rom , 21. Okt . Die hieſige japaniſche Geſandtſchaft
dementiert die Meldung von der Zurückberufung der japaniſchen
Offiziere von der Akademie in Turin und erklärt e die
zwiſchen Rußland und Japan vorhandenen Differenzen
würden auf diplomatiſchem Wege geſchlichtet werden .

Volkswirtschaft .
Aus der Handelskammer . Ausfuhrna ch Mexiko . Ein

ſeit 25 Jahren in Mexiko tätiger Kaufmann wünſcht mit deutſchen
Fabrikanten , die dorthin ihre Erzeugniſſe abſetzen wollen , in Ver⸗
bindung zu treten . Näheres iſt auf dem Bureau der Handels⸗
kammer , D 3, 14 , zu erfahren .

Rombacher Hüttenwerke . Aus Rombach ( Lothringen ) , 21 . Okt . ,
wird uns telegraphiert : Der Aufſichtsrat der Rombacher Hütten⸗
werke beſchloß in der heutigen Sitzung , der am 20 . Nob . ſtattfinden⸗
den Generalberſammlung die Verteilung einer Dividende von
8 pCt . vorzuſchlagen . Der Brutto gewinn des abgelaufenen
Geſchäftsjahres beträgt 5 180 846 ; davon ſollen & 1 760 342
reguläre Abſchreibungen vorgenommen , für beſondere Abſchreib⸗
ungen , Rückſtellungen und Spezialreſerve , ferner für Tantiemen und
Vortrag auf neue Rechnung „ , 1 820 504 verwendet werden .

Verein rheiniſcher Binnenſchiffahrtsintereſſenten . Aus Ruhr⸗
ort , 21 . Okt . , wird uns geſchrieben : Der vor 3 % Jahren gegründete
Verein rheiniſcher Binnenſchiffahrtsintereſ⸗
ſenten , der die Vertretung der mit der Rheinſchiffahrt zuſammen⸗
hängenden beruflichen Intereſſen bezweckt und der bereits ca. 80
Mitglieder zählt , hält am 14 . Nobember ſeine 2. ordentliche Haupt⸗
verſammlung in Duisburg ( ſtädtiſche Tonhalle ) ab . Den
Hauptvortrag hält Herr Bürgermeiſter Back⸗Straßburg über die
Herſtellung einer für den großen Schiffahrtsverkehr geeigneten
Waſſerſtraße von Straßburg nach dem Mittelrhein . Einen zweiten
Vortrag wird der Geſchäftsführer des Vereins , Herr Dr . Stubmann⸗
Ruhrort über „die Bedeutung der Rheinſchiffahrt im Wirtſchafts⸗
leben “ halten .

Wiſſener Bergwerks⸗ und Hütten⸗Akt . ⸗Geſ . In der geſtern
Nachmittag fortgeſetzten Generalverſammlung der Wiſſener Berg⸗
werks⸗ und Hütten⸗Akt . ⸗Geſ . kam , der „ Köln . Volksztg . “ zufolge ,
nachdem die Schwierigkeiten gehoben waren , die geplante Ver⸗
einigung endgültig zuſtande . Das Grundkapital der neuen Ge⸗
ſellſchaft , die unter dem Namen „ Vereini gte Stahlwerke
van der Zypen und Wiſſener Eiſenhütten⸗
Geſellſchaft “ geführt wird mit dem Sitze in , Köln⸗Deutz , wird
von M. 4,2 Mill . auf M. 8 Mill . erhöht . Die Ausgabe der neuen
Aktien erfolgt für 4000 Stück zum Nennwert , für den Reſt von 200
Stück zum Kurſe von 136 Proz . nehſt 4 Proz . Stückzinſen . Die
Teilhaber der Firma , Gebr . van der Zypen , Geh . Kommerzienräte
Julius und Eugen van der Zypen , übernehmen die M. 4 Mill . Aktien
die zum Nennwert ausgegeben werden , und bringen dafür ihr Fabrik⸗
geſchäft in Deutz mit allen Aktipen und Paſſiven ein . Der
Wert der eingebrachten Grundſtücke , Gebäude und Maſchinen iſt auf
Mk. 5 178 128 feſtgeſetzt . Die Herren van der Zypen ſind verpflichtet ,
von den neuen 4000 Aktien 2000 zum Kurſe von 125 pCt . nebſt
4 pCt . Stückzinſen einem Bankkonſortium, beſtehend aus dem A.
Schaaffhauſenſchen Bankverein und der Bankfirma
A. Leyh , welche ſich zur Uebernahme der Aktien bereit erklärten ,
zu überlaſſen . Das Bankkonfortium hat die von ihm zu begebenden
2000 Aktien im Betrage von Mk. 1 900 000 den älteren Aktionären
zu 135 pCt . nebſt Stückzinſen derart anzubieten , daß auf zwei alte
Aktien eine neue gezogen werden kann . Der Vorſtand wird ermäch⸗
tigt , 4000 SObligationen zu je Mk. 1000 , welche auf die Immobilien
der Geſellſchaft hypothekariſch eingetragen ſind , auszuſtellen und ſie
den Herren van der Zypen als weiteren Gegenwert zu überlaſſen .
Eugen van der Zypen wurde zum erſten Direktor des Unternehmens,
Julius van der Zypen in den Aufſichtsrat gewählt .

Maunheimer Marktbericht vom 22. Oktbr . Stroh per Ztr .M. . 50 bis M. . —, Heu M. 3. — bis M. . —, Kartoffeln M. . —
bis M. . — per Ztr . , Bohnen per Pfd . . 00 Pfg . , Blumenkohl perStülck 25 —00 Pfg . , Spinat per Portion 20 —00 Pfg . , Wirſing ver Stück
5, Pfg . , Rothkohl per Stück 12 —00 Pfg . , Weißkohl p. St . 00 bis
00 Pfg . , Weißkraut per Stück 8 Pfg . , Kohlrabi 3 Knollen 00⸗10 Pfg. ,Kopffalat p. Stück —00 Pfg . , Endivienſalat per Stück —00 Pfg . ,
Feldſalat p. Portion 10 Pfg . , Sellerie p. Stück —00 Pfg . , Zwiebeln p.
Pfund . 5 Pfg . , rothe Rüben per Pfund 5⸗00 Pfg . , weiße Rüben
per Portion Pfg. , gelbe Rüben per Pfd . . 00 Pfg . Carrotten perBüſchel o Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Vortion 00 —00 Pfg. , Meerrettig per
Stange 00 —20 Pfg . , Gurken per Stück 00 —00 Pfg . , zum Einmachen per100 Stück . 00 Mk, , Aepfel per Pfd . —14 Pfg . , Birnen per Pfd .00 —18 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00 Pfg . , Trauben per Pfd . 16 —25 Pfg .Pfirſiche per Pfd . 00 —00 Pfg . , Aprikofen per Pfd . 0 Pfg . , Nüſſe per25 Stlick —25 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 35 Pfg . , Eier per 5 Stück
30 —835 Pfg . , Butter per Pfd . . 10 — . 20 . , Handkäſe 10 Stück 40 Pfg . ,
Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg . , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfd .70 —80 Pfg . , Weißfiſche per Pfd . 50 Pfg . , Laberdan per Pfd . 00 Pfg .
Stockſiſche per Pfd . 25 Pfg . , Haſe per Stück . 80 — . 00 . , Reh perEg , . 00 — . 75 . , Hahn ( Jg . ) p. Stück — . 00 . , Huhn ( jung ) per .Stück — . 00 . , Feldhuhn per Stück . 00 — . 00 . , Ente per Stück

— . 00 . , Tauben per Paar • . 20 . , Gans lebend per Stück
— 0 . , geſchlachtet per Pfd . 00 —75 Pfg . , Aal . 00 —00 Pfg.Zwetſchgen —00 Pfg .

Maunheimer Petroleum⸗Notirung vom 22 . Oktbr . Amerik
Petroleum disponibel M. 28 . 80 , ruſſiſches Petroleum M. 22 . 80 .
öſterreichiſches Vetroleum M. 22 . 80 pro 100 Kilo netto verzollt ab
hieſigem Lager .

W Brüſſel , 21 . Okt. ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanter 90¾4 , Italiener
——. , Türken C 86 . 90 , Türken 5 32 . 90 , Warſchau⸗Wiener —. —,
Prinz Heinrich —. —.

Liſſabou , 21 . Okt . Geld⸗Agio 25 — Proz . Wechſel aufLondon 42 1½ Pence .
London , 21 . Okt . Silber 28¾ , Priv . ⸗Disk . 36 % Wechſelauf deutſche Plätze 20 . 68 .
Valparaiſo , 21 . Okt . Wechſel auf London 16 9116.
Rio de Jaueiro , 21 Okt . Wechſel London 12/82 .
New⸗Pork , 21 . Okt . 5 Uhr Nachm . Effecten .

20 . 21 . 20 . 21.
London 60 T. Sicht . 82 . 3 . 82 . 25 New⸗Pork Central 117¼¾ 118 —
Lond. Cable Tranſ . . 20 . 86 . 20 North. Pacifie Pref . 85¼ 85 . —
Paris k. S . . 205 % . 40 % North . Pac . Com , — — — . —
Deutſchland k. S . 94½ 94 / N. Bac .3 0% Bonds 70¼ 701 ,
Alch ,Top. Santa Fe[ 686˙ % 65˙ / Norfolk . Weſt . Pref . 57 — 575
Canadian Pacifie 119 — 119 / ] Unton Pacifte Sh . 71 / 69½
Southern Pacifte 41 — 41½ 4 % Bes . p. 1925 185 — 183
Chic. Milw . &St . P. 1377 / 138½J Silber 617 617 /
Denv. Rio Gr . Pref . 66¼½ [ 68. — Kanſas Cit9 Sh . 38100 38 /
Illinois Central 129¾ 140½ / United T. Steel 13 13 /
Lake Shore — — — „ „ Pref . 59 ) % 58½¼
Loutsville & Naſhv . 100 — 100¼

Etſen und Metalle .

Glasgow , 21 . Okt . ( Schluß . ) Roheiſen miredl numbers
Warrants per Kaſſa —[ —, per Monat — — , flau.
Eleveland , 21 . Okt , ( Schluß . ) Roheiſen per Kaſſa 43/1 —.

—

London , 21 . Okt . ( Schluß ) . Kupfer per Kaſſa 54 15. —Kupfer 3 Monate 54 10 . —, ruhig . — Zinn p. Kaſſa 116 —. —Zinn 3 Monate 116 . 12 . 6, ſtetig . — Blei ſpeiniſch 11 . 6, Bſei
engliſch 11. . 8, ruhig . — Zink , gewöhnlich 20. 11 . 8, Ziyk ſpeztial 20 416. 3, ruhig . Queckſilber —.

New⸗Mork , 21 . Okt . 5 Uhr Nachm .

20. 21. 20 . 2565
Roth . Wint . ⸗Weſzen Naff . Nio Nr. 7 Dez , . 25 . 80

loco 83 — 86 — do. Jan . Bl5 . 35
„ Okt . — — do. Feb . . 40 . 45

Dezbr. 86¼ 865 / do. Märzſ . 50 . 45
„ März —

do. Aprilf . 60 5665
„ Mai 82 %8 82 do. Mal . 65 5½75
„ Juni — —5 do. Funi ] . 70 . 80
„ 8 Æ— 80 — do. Juli 5,75 . 855

Mats Okt . — —, MehlSpring⸗Wheat
„ Doeibr . 50 % 509%/8 eloars . 70 370
„ Febr . — —, JBaumw . ⸗Zuf . v. Tg 113000 71900
„ März 48 — 50 % o . ⸗Ausf . nach
„ Mai — 48 — Großbr . 9500 23090
„ Juni — do. ⸗Ausf . n. d⸗
„ Juli Continent 8006 21000

Petroleum Nafined Baumwolle loco . 80 10 . —
( in Caſos ) 11 . 60 10 . 60 do. Okt . . 52 . 70

Raff , Perrol . Stand⸗ do. Nov . 59 . 71
ard white in . ) . ] . 10 . 10 do, Dez . . 55 . 79

Raff . Petrl . Stand . do. Jan . . 65 . 76
in Philadelphia . 05 . 05 do. Febr . . 65 99. 80

Credit Balances do. März . 70 984
t Oil City . — . do. Apell . 73 . 85

Terpentin⸗Spiritusß 61 — 61 — do, Mat . 77 . 88
Schmalz⸗Weſtern do. Juli . 77 . 88

eam . 7 . . — Baumwolle in New⸗
Schmalz ( Rohe & Orleans 9 % en

Brothers ) . 35 . 40 Baumwolle in New⸗
Schmalz ( Wileox ) Orleans p. Okt . . 49 . 63

per Okt . . 35 . 40 Branntw . in New⸗
Talg 4 % 47/ ] Orleans p. Okt . . 61 9½4
Zucker % 8 3 a Kupfer — — —ͤ —
Kaffee fair Nio Nr . 7 e, 3 ½% Zinn — —
Kaffeehtiogtt 7 Okt. 2

70 . —Getreldefracht nachdo . Nov . . 05] . 051 Liverpool 15 *15

Tages⸗Statiſtit .

20. 21 .
Weizen Boofsladung — *
Mais 5 20

Getreidefracht nach London d 1 10 17 .
1 „ Antwerpen d 144 1
85 „ Rotterdam ots . 4 74 4 7

Weizen , Zufuhren und Export : 1506 00⁰ 1518 000
Mais , Zufuhren und Export : 1305 00 1061000

1

Chieago , 21 . Okt . 5 Uhr Nachm .

20, 21. 20 21 .
Weizen Okt . 81½ 81isSchmalz März . 52 . 52

„ Dez⸗ 80½ 80½ Pork Okt . 10 . 95 11 . 10

„ Mal 80 ½% 78 %] „ Dez . — — —
Mals Okt . 48 % 43½ % „ März 11 . 87 11 . 82

„ Dez⸗ 43 % 436 % „ Okt . 887 . 50
„ ilg ! t 42 % 42 %½ „ Dez . . 27 . 20

Schmalz Okt . . 40 . 45 Speck „ 8 .
„ Dez . 44 ] . 47

Liverpool , 21. , Okt . ( Schlußkurſe ) .

21¹. 21 .

Weizen Okt. nom . fräge nom . tuhig25 Dezbr . . 05́ . 05 %
Mais per Nov . . 02 %½ träge . 02 ½ ſtetig

per Dezbr , . 02½ . 02 %

Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .
S hampton , 21 . Okt . ( Drahtbericht der Amerkan Linieee Schnelldampfer „ Philadelphia “ , am 14. Oktbr .

von New⸗Nork ab , iſt heute hier angekommen .
Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗

lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7.
direkt am Hauptbahnhof .

Laut telegraphiſcher Nachricht iſt der Dampfer „ Kaiſer Wilhelm
der Große “ , am 20 . Oktober mittags 2 Uhr wohlbehalten in
New⸗York angekommen .

Mitgeteilt durch Ph . Jak . Gglinger in Mannheim ,
alleiniger für s Großherzogtum Baden konzeſſionierter Generalagent
des Norddeutſchen Lloyd in Bremen .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Okt .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 17 . 13 . 19 . 20 . 21 . 22 . [ Bemerkungen

3,28 3½8 3,30 31 J51
9,55 ,64 2,58 2,47 2,43

Tonſtauz
WaldshutHit , 90 . 13 2,18 2,04 Abds . 6 UhrFehlaen . 865 40l 27 20 4 . b lr
Lauterburg 6,56 400 6, % „ 04 Abds . 6 Uhr
Mazan 45,65 3,87 4,114,18407 2 Uhr
Germersheim . 34 3,34 3,94 3,93 . 94 . - P. 12 Uhr

„ ,58 6,18 8,40 8,86 8,78 3,62 Morg . 7 UhrMauuheim
. - P. 12 UhrMainz 0,74 0,79 0,901, %8 1,0

Bingen . 54 1,58 1,98 ,80 1,92 10 Uhr
4,781,76 1,92 2,08 2,20 2 Uhr

Kobleunz . . 26 2,32 2,442,442,68 10 Uhr
Kölun . 42½2,26 2,8 2,41 2,60 2 Uhr
Ruhrort ,74J,77 J,90 1,90 2,08 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 6,00 15 6,42 3,71 6,76 3,36 V. 7 Uhr
Heilbronn 00,75 1,00 1,20 . 48 1,20 0,951 y. 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Wr . Paul Harms ,
für Lokales und Provinzielles : Gruſt Müller ,

für Feuilleton , Kunſt und Volkswirtſchaft : Georg Chriſtmaun ,
für den Inſergtenteil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Pr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. m. b. . : Direktor Speer .

Morgenſtunde hat wirklich Gold im Munde ,
wenn man regelmäßig Kathreiners Malzkaffee
zum Frühſtück trinkt , — nämlich das Gold der

Geſundheit , Ruhe und Arbeitsluſt .
PPP . ͤͤ ↄͤVVvVVVVcbGbcCccTbPbTbbTbPPTPbPPPbTbTbPTPTPTPTPTPTGTCTCTGTTùb' fb' ' ' ' ' ' ' '

APENTA , APOLLINARIS und säantliche
in - u. ausländische Mineralwasser u. Quellenprodukte eto . empfiehlt

Peter Rixius ,
Mineralwasser - Grossllandlung , Königl . Baper . Hoflieferant .

Ludwigshafen a . Rh . Pelephon Nr . 28 .

Allred Lon,
Flankfurt a. M.

Goetheſtraße 28 .

Broncen , Uhren , Gmails , slektviſcht
Lampen und Kiguren ,

ſowie ſonſtige 1017
kunſtgewerbliche Erzeugniſſe .



8
8 KielerSprotten, Bücklinge Vorber . z. Quinta —Prima ,

Mannheim , 22 . Oktoder . eee

e
5. Seite .

ſchwache Suppen , ebenſo Saüeen , Gemüſe und Salate mit 18b48

1 MacadT - vr - WURZEu. Speisen -

8 im Geſchmack zu kräftigen . Man würzt erſt beim Anrichten . Altbewährt ! “

— Sehr auigt Nicht —
—

Commercfal Nuſon Fedenn unn en ſe Fetels
Damel - fautbastden

ie Geſellſchaft iſt durchGeſe werden wie neu gewaſchen , gefärbt und gekraußt .
ö tsbeſchlu 6. Oktobe 4

an aen 0 Verſicherungs⸗ Srlihnt !in Zaden
und gerlin . g7088e Auspall in neven Strabssfeern 2u Fabrihpralsen, Dellalssseibaus „

Die Gläubiger der Weſellſchaft
egründet 1 561 . Pirk Nachfol P 4. 12

empfiehlt Patent - Haartroekner

werden aufgefordert , ſich bei der⸗ Grundrapital 50,000,000 MI. Seſamtvermögen Enbe 1902 172,000,000 . 1I Achlfolger , f — Hochprima Spexzialitut :

ſelben zu nielden . 5802b Prämieneinnahme d. Feuerverſ⸗Branche im Jahre 1902 rund 48,000,000 ͤ ˙ꝛ¼T2ʃ ee 1 b 11
Manluheim , 16. Oktober 1903. Seit Gründung ber Geſellſchaft bezahlte Prandſchäden abzüglich des Spiegel⸗

aararbeiten

Maunheimer Anteils der Rücverſicherer 383,000,000 Mk. i zur Schonung der Haare .

4 Maßwertt⸗eumfattur Wir empfehlen uns zum Abſchluß von Verſicherungen gegen Kürpfen Heh . Seel ,

ö e un 00 Exploſionsgefahr unter günſtigen Bedingungen ſo lange Damen - und Herren - Friseur

5
I . Schmid , .

illigen Prämien . Schäden werden prompt und beent. 5 N. J5d. 110 2 . „

Fahrniß⸗Verſteigerung. kKauptagentur :Paul BassermanninMannheim,L4 . 5 Kbende

Den Nachlaß der Telephon Nr . 28 .
Gold fiſ Geldl Geldl

Prioatin Karl Kritz⸗ Agentur : . Dürx in Maunheim , Jungbuſchſtraße 3,
9˙ ſiſche

ler Wwe Eliſe geb .
- Mäüller in Maunheim, Seckenheimerſtr . 40h .

in all . Uebernehme ſämtliche Möbel u.

2 1
— — 25 N Verſt 1

9

18
Sia Iöpfa . ünd gewäbte dierauf Weſeu

anerstag Okabere⸗ 15 5 Detailgeſchäfte: C. d 11805
5

oeignet . Friedmaun

Feſdenendlang R. Kühnfl , deeeeebee ] f ,

Un aleng *
Telephon 1894.

6
Ṽ

f istr I12a .
7

debeee entee D 3 , 1 kanben D 3 , 1 . Verkaufslokal Mannheim B, 10 Wztztztrzge b Anterricht .
verſteigert : Zoeben von der Fahrik Wieder eingetroffen Aug . * 2eiss . 14808 Femſte Taſel

26901
7

Ausziehtiſch , Chiffonnier , p N
j JJJCCCCC 8 chellfische 2 *

e 0 UT8, 00 Ull 90 Fer Saldenbaudreste
Geſchüfts⸗ röpaung und Kupfehlung. Oabliau , Zander

E U
4 mplette 1 5

Beſeſcran, Stühle , Copir⸗
welehe zu sehr billigen Preisen abgebe . Der Unterzeichnete beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen , dal, ar

Blaufelchen Scho 01
Gasherd , Spiegel , Alle Neuneiten dieser Saison in Seidenband unter Heutigem ein 50l Sal

preſſe, Gasher piegel ,
Salm

Bilder , Kücheneinrichtung, sind
. eee 545 [ EBAul Geschaft Billig sösob ] p 2. J, eine Treppe .

Weiß⸗ und Bettzeug u. 8 2 oeeeeröffnet hat u. häl ſich zu Neu⸗ u. Umbauten beſtens empfohlen . Nebeune Aei eeee W
a. m. 90917 7 5 Zu meinem Generalbevollmächtigten habe ich lebende NRheinaale zweoke der Erlernun

Mannheim , Oktbr . 1903 .
Jerusaleme T Weine zats

ſerrn W . Mayer sen , im Mannheim bente beinkarpfen , N

Carl Becker, 8 2, 5, vorzügllche Kranken - , Dessert . u. Tischwelne beſtelt . Hochachtungsvol Alfred HMrabowski . titt crett
l 9

j — f 0 man von der

Walfnre
ferner gute , hulige deutsche Weine . Jakob Mayer , Maurermeister . D 27 15 . Tel . 2190 . geläuftg

8 8 16 . 6 5 16 % Sebr . lnberger . .1 10 dezi Wte eee eeene e
— 1 — Correspondenz in allen Spra -

Verſteigerung. Da mein Haus verkauft iſt 86 5 eala feeen . 0f85

˖

1
101

bald in andere Hände übergeht , werden dle noch 191051
N ued Frenpel

6 7 räthigen 15

Fortſetzung 0

0
dlannte belebte Oualtiten for de,ages . generes

Donnerstag 22 . Okt. 1903 Alanterie⸗ 1 uaken jeder Art, aus olgeper Brenverel 1
eeeeeeee ,

empfiehlt 20084
A

egenmäntel , Jackets ,
Kleiderſtoffe , Bettzeuge

A . Kuhny Muterrich 1
u . A. m. 20979

Th. Jüngt , Auktionator ,

Ernat Dananapne Nadh ,

e berle . ſedem en Ereis abgegeben .
25

Dr. Woeber⸗- Diserens
——

1

ig 9 0

Feadederſehenmg beßr . Engelberger . P l.
9. eeeee ee

Freitag , 30 . Oktober 1903 , Die Laden⸗ einnihlung wi10 ganz oder getheilt billig 8 Schellfsche , Cabllau 8 Sonsefsaſon arammalite cittorgzur ,

vorinſtkags 10 une , fverlaut 25 8 TafelzanderFlusshschte 8 1ane da aeanec 72

erle e
— ——. — — — — — — — Friſch vom Fang , heute eingetroffen :

5 8 Rotzungen , Seezungen , 8 9 Uhbr morgens bis 10 Uhr abendz -

gabige Seeeche me en ;
E WUSHAtDNiefe gag e situt Sigmund

gegen Barzahlung verſteigert . ſteis zu haben : 0 0 ord kk⸗ Uael chell ſche St ck ſche
b

Badiſches Train,Bataillon Nr. 14. [ Dr . H. Haas ' ſche Druckenei . 6 Nr . 2 . 0 fi 7 41,9 Mannbheim 41,9

55 große Fiſche per Pfd . 38 Pfg .

Backschellfische
Flusszander

Rotzungen Schollen

Grüne Häringe per Pfd . 25 Pfg .
Stockſiſche per Pfd. 23 Pfg.

Beckers Delkadsssenans
be ,

Fische , Wiid , Beflügel ,

Hasen , Rehe , Hirsch ,
e

ganz und zerlegt , ſehr billig . 7
Qaänse , Poularden , Hahnen , Karpfen dle

Enten . E. 4 , 1

Mittelstr . 90, a 1834 .

Mittelstr . I2a.
Telephon 983.

Iſehr preiswert dieſe Woche !

Im Ausſchnitt :

la . Fetter Nordsee - Cabljau
Blüthenweisser Seehecht

Salm — Salm 5
per Pfund Mk. . 40 . 16606

Ferler empfehle :

Tüßlich friſche Räucherwaren
Kieler Süßhücklinge , Kieler Sprotten ,

geräucherte Schellfiſche , Hollünd . Roheßbückinge .

Neue Marinaden
in pieanten Gewürzſaugen

Häringe per Stuck 4 Pfg.
10 Stuck à8 Pfg .

— wWieder eingetroffen :
Veinster grobkörniger

Chip Maloſol⸗Caviar .
Heue Maronen per Pfd . 22 Pfg .

Freitag früh treſfen ein :

junge Bratgänse per Pfd . 80 Pig .
junge Enten , 5

junge Hähnchen von M. . 00 an

Suppenhühner .
Auf Wunſch Aer Auswahlſendungen ins Haus .

Johann Schreiber
ee Ar. 88 5 — —

Kirchen⸗Aufagen.
Evaugeliſch⸗proteſtantiſche Gemeinde.

Concordienkirche . Donnerstag , den 22. Oktober 1908,
abends 6 Uhr Predigt , Herr Stadtyl kar Zetlelmann.

Evang . Aame und Jünglings⸗Perein.
UO3 , 23 .

8 onnerstag , 22. Oktober , abends ½9 Uhr :
BlbckſtundeStadtoikar Schüſſellh. Jedermann iſt herzlich eingeladen .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die

schmerzliche Mitteilung , dass unser lieber Gatte ,

Vater , Schwiegervater , Grossvater , Bruder und

Schwager 16588

Herr bibOrIH Kirehner
Diroktor der Mannheimer Baugesellschaft

gestern Abend ½8 Uhr im Alter von 59 Jahren

sanft entschlafen ist .

Hannheim u . Sydney , den 21 . Oktober 1903 .

Lameystr . 34

Die frauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Freitag , den 23 . ds . Mts. ,

vormittags ½12 Uhr von der Leichenhalle aus statt .

32 **98

Lebenoöfriſche Flußhechte

8 Räusher - Aal ,

. 8

Bücklnge , Bismarek -

Heringe , Rollmöpse ,
Sardlinon ,

empfiehlt 20987

Louis Lochert
81 I1, 1 — am Markt . 8

gogegegggggggsdgn

Schellfische

OCabliau

Rotzungen
Heilhutt

ſab, Heote, Sohlsien
Aale, Tander

88008888688

Sprotten , Bücklinge
1 Räucheraalu . Lachs

neuer Caviar etc .

Hasen
auch einzelne

Teile

77 5 Ragouteee 60 Pig .

Rehe bei ganzen
5 Pfennig .

Braten 20 u . 80 Pfig .

gr 40 0
fGeſtügel in 10

„ Khab ,Kreitestr .

Haronen
schöne grosse Fruoht ,

getrocknstes Ohst
neue Brünellen

neue callforn . Aprikosen
neue EBirnen

neue Pflaumen
Frankftr . Bratwürste
Thülringer Leberwurst

scher Caviar
Hummer

mn ½% u ½ Dosen
Oelsardinen

ODehsengaumen - Salat
empflehlt 20986

J. H. Kern ,O 2, ll.
Naturkuhbutter 10 „Colli . s ,
Colli Zutter u.

010 fl5.5 Schaf⸗
fleiſch tägl . friſch 10 Pfb. M. . 70.
Sternlieb,Tluſte 37ria Breßlau .

Friedrichsring , U 6, 16, 2 Tr. . ,
8 ſchön möbl . Zim⸗ſof. z. v. 46140

2. Hinf . ⸗Freiu . ⸗, Fühn⸗
richs - ,Maturitäts - , Reallehrer .
Uisenbahn - , Postsekr . und
Pelegraphensekretärexamen .

Kleine Klassen , Indtv . Be -
handlung . ensionat .
Sprach - und Nachhiltekurse .
Einzelunterv , Lag - u, Abend -
schule , 14 Lehrer , 70 Schüller .
Examenserfolge1901/03 u. . ;
In 15 Mon. von der OQuarta ,in
20 Mon. von der Volksschule ,
in 14Mon ( Abendkurs ) xvonder
Bürgerschule z. Ein ] - Krelw . -
Prüfung . Prosp .u. Ref, grat .
durch die Diréktion . 14572

Italienisch .
Sprache , Litteratur - und

Kunstgeschichte bei 5

Dr. 6. Glampietro ,
ital , Lehrer in der Höh .

Mäüdchenschule und im
Institut Stammel ,

Zeethovenstrasse 2 , II .e 5
PVranzösischk

I , 7 20001
v. Herren Professoren u. Lshrern

empfohlen .
Prof . frangais Marijus Ott ,

Conférsneler au ſtöslgymnase ,

English Lessons . ,

Speelalty :
Commerelal Correspondenee .

f . M. EIIwood , E J, 8,
italtenisch

M. Bus0l1o0 .
— . . . . . . — . —

Englisn Lessons .
Speclalty : 20785

benterviaf Correspondenos .
R. M. Ellwocd , E 1, 8.

Gründl. Klavierunterricht
für Anfänger auch Ni
richt in Klavier bei m

Bff.Honorar wird erteilt .
81352

a

unt . Nr . 687 an die G.
Frl,prakt . täl . . Slenogr . u. Maſch⸗
nim . noch einige Schülerinnen an.
Off . unt . No. ö091b an die Exped .

Lehrerin
der Höheren Mäpchenſchule —

15 erer Au enthalt in England
Frankrei 75 Pripat⸗

1
in a

diſſch Eugliſch,ächern , in ugliſch ,
515 5 bi8 0ſaehl i0NLalen .el —Sl

3 , 24 , 1 Stiege .We gründlichen Un⸗
Wer terricht in Statik ;
Gefl . Offerten unter No. 58585
an die Expedition dis , Blatees⸗



Mannheim , 22 . Oktober .

Eiue kleine

Brillantuadel
beim Ausgang aus dem Theater
( Theaterkellerſeite ) verloren .

Abzugeben gegen Belohnung
in O 7, 8. 20960

2 8

Eins beſſ . , jg . Witwe
wünſcht ſich wieder mit
sinem gutgeſttuierten ält ·
Berrn zu verheiraten .

Off . unt . Nr . 20908 an
die Erpedition .

Streng reell .
Kaufmaun , 32 . , Chriſt , v.

edl. Charakter ( Temperenzler und
Naturfreund ) , in ſicherer Lebens⸗
ſtellung , m. Mk. 2400. — Jahres⸗
einkommen u. ca. M. 2000 . —Er⸗
ſparniſſen , ſucht mangels Damen⸗
bekanniſchaft auf dieſem Wege
paſſ. Lebensgefährtin .Gefl . Zuſchr.
aub Nr. 5810b a. d. Exp .d. Bl. erb.
Diskretion Ehrenſache . 53120
Reiche Heiraten ! Herren jed
Stand . u. Alters — wenn a. oh.
Verm .—erh . n. Mitt . ihr. Adresse
80f. 600 relche Partien u. Bild .
2. Auswahl . — U. A. wünsch .
8, 4. verh . I j. Waisa m. 150 000
M. Verm. , 1 häusl . erzog . Dame
m. 200 000 M. Verm. u. 1 Gutsbes . -
Wwe .m. ca. 350 000 M. Verm .u.
spät . Erbe . Alles Nähere durch
F. Gombert , Berlin S. 14. 16884

Akad. geb. Nänl . empf. ſich . Anf.
ſein . Damen⸗ u. Herrenwäſthe für
ſ. Häuſer . Spez . : Herrenhemd .
Beſtell nehme p. Karte entͤeg Näh
Seckenheimerſtr . 58 3 Tr. I. 50520

Ich ſuche einen Agent zur
Vermittlung eines Hauskaufs an
dortigem Platze .

Offerten unter Nr . 1 P. M.
hauptpoſtlagernd Mainz . 664;

Druckarbeiten
aller Art 20884

liefert sauber , billig u. schnell

Buchdruckerei Merkur
Mittelstr . 12. Teleph . 2255 .

aufmaun empfiehlt ſich in
freier Zeit zum Anlegen und

Beitragen der Bücher ſowie Rech⸗
Hungenſchreiben ꝛc. gegen kleine
Vergütung . — Adkeſſen unter
Nr . 20978 an die Exped . d. Bl.

Empfehle meine 9142

Süchſiſche Glanzwaſchmange
zur gefl . Beuützung . Durch dieſe
Mafge wird die Wäſchebedeutend
ſch. als durch Bügelnod . gewöhnl.
Seinee auch gew. ſie an

Haltbark. U. bekommkein helleres
Ausſehen . A. Faiſt . 8 6, 30 .

Fräul . empfiehlt ſich in Bunt⸗ u.
Kunſtſtickerei , hauptſächl . Mono⸗
gramme , auch erteilt dasſ . Unter⸗
kicht in feineren weibl . Haudarb .
Näheres F 4, 9, 1 Tr . hoch. 5131b

ieipermacherin nimmt noch
Kunden an . 53829

R 6, 17, 8. Stock rechts .
ſinden diserete undDamen liehevolle Aufnahme

bei Frau Eürgi , Hebamme ,
Colmar , Judengaſſe 4 . 6305

finden l. Aufnahme unt .
Amen ſtrengſter Discretton bei

Frau Schmiedel , Hebamme ,
einheim , Mittelgaſſe 41. 6361

Adoption .
Kinderl . Ehepaar wünſcht ein

eg. 2jähriges Mädchen beſſerer ,
auch diskr . Herkunft als eigen
anzunehmen . — Offerten unter
F. H. 4178 an Rudolf Moſſe ,
Heidelberg . 16598

Täglich friſche

Ia. Frankfurter
Bratwürste .

Daniel Gross ,

Fleiſch⸗ und Wurſtwaren ,
8 P5 , 5 .

20015

—4 28 —

Hypotheken
Privatſchätzung 60 % von 4 %
an vernüttelt billigſt . 12368

Heinrich Hirsch ,
Beethovenſtraße s.

Beamter ſucht gegen guten
Zins u. Sicherheit

200 Mark
zu leihen . Adreſſen erbeten unt .
A W. hauptpoſtlagernd . 5101b

— 6000 Mk .
zu cedleren geſucht . Ofſert . unt .
N. N. Nr . 20941 befördert die
Expedition ds. Blattes .

Fae
Kapitals⸗ Anlage

auf gute UIte Hypotheke von
pünktlichem Zinszahler Mk

20,000 g. 5 % geſucht .
Näheres sub A. A. an

Rud . Moſſe , Hier . 11694

Geld⸗

Darlehen
fär Perſonen jeden Standes zu
4,5,6 % gegen Schuldſchein , auch
inkleinen Raten rückzahlbar , effek⸗

272tuiert prompt u. diskret 5272

bandelsgerichtlich protok . Firma ,
Budapeſt , Joſefs⸗Ring 33 .

Retourmarke erwünſcht .
Harlechne bis 100 M. zu 6 % gi

100
Leut . die Aſſekuranz⸗ u.

ehnskaſſe zu Meldorf i. H. 5826b

0 81Altes Gold und Silber
kauft zu den höchſten Preiſen .

Jacob Kling , Goldarbeiter ,3, 2 . 98783,

Einſtampf⸗Papier,
alte Bücher , Akten ꝛc. ꝛc. kauft
unt . Garantie des Einſtampfens

Wilh . Kahn ,
86 , 39, 3. St . : Telephon 1386

Aalauf .alk.Eisen u. Netal
zu höchſten Preiſen . 9643
Karl Klebe , 3. Querſtr . 20.

Telephon 2597.

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Herzmann ,
20046 E 2 , 12 .

pekhaus
in ceutraler Geſchäftslage
Maunheims , Familienver⸗

165⁵⁰0hältn . halber preiswert

zu verkaufen .
Offerten sub M. 603 F. M.

auAudoll Moſſe Maunhein .

Tür Schloffer, Mechanther

Badeus und diente bis jetzt zum
Beirieb einer ausgedehnten
mech. Werkſtätte , der einzigen
aln Platze , faſt mitten in der
Stadt , an der Hauptſtraße ge⸗
legen . Die dazu gehörigen
Baulichkeiten deſtehen in einem
2ſtöck, maſſiv gebauten Wohn⸗
eckhaus , welches in jeder Etage
5 Zimmer mit Küche , Man⸗
ſalden u. allen ſonſt üblichen
Bequemlichkeiten enthält , wo⸗
für eine jährliche Mietsein⸗
nahme von Mk. 840 nachge⸗
wieſen wird . In einem Sei⸗
tengebäude ſind die aus 5

11
u. Küche beſtehenden

Wohnräume für den Beſitzer
enſhalten . In den außerge⸗
wöhnlich umfangreichen , kana⸗
liſierten Hofräumlichkeiten de
ſtehen geräumige Werkſtätten ,
komplekt eingerichtet mit Motor⸗
betrieb und den dazu erforder⸗
lichen Feuerungsanlagen . Nach
der Rückſeite dieſer Baulich
keiten dehnt ſich ein 16 ar 54 qm
umfaſſendes Gartengeländeaus ,
welches 2 wertvolle Bauplätze
repräſentiert , wozu eigene ver⸗
ſchließbare Einfahrt von einer
Seitenſtraße aus beſteht . So⸗
fern die mech. Einrichtung mit
erworben wird , würde ſich der
Preis auf Mk 40000 erhöhen .
Die Anzahlung wurde auf
Mk. 10 —15 000 normiert .
Koſtenfreie Auskunft erteilt das
Südd , Geſchäfts⸗ u. Hyp . ⸗
Berm . ⸗Iunſtitut Stuttgart

Moltkeſtraße 20. 46817

Mannheimer Landſtraße
ſehr gut gelegener Eckplatz zu ver⸗
kaufen . Gefl . Adr . v. Reflekt . erb.
U. Chiffre M. N. 5347b a. d. Exped .

Elegantes, fentables

5 Uimmerhaus
mit gr . Garten im Oſtviertel
zu verkaufen . Vermitler erb .

Off . unt . Nr . 20977 an die
Exped . d Blattes . 20977

Billig zu verkaufen:
2 kompl . Betten , eiſ. Beilſtellen ,

1oval . Tiſch , 1 Sofa , Linoleum u.
andere Teppiche , 1 kompl . Bade⸗
einrichtung , 1Badeofen ,div . Gas⸗
lüſtreu . Ampeln , 1 Brattrommel ,
1 Waſchmangel , 1 Büffet mit
2 Bllfſetſchränken — geſchnitzt —
2. Herren⸗ und 1 Damenfahrrad ,
1 Nähmaſchine , 1 Herd , Velektr .
Tiſchlampe , Spiegel , Bilder , ein
Meyer ' sConverſ . ⸗Lexikon u. u. m.
Serff & Breiter , Lagerhaus ,

K 2, II . 20969

Dienſtmädchen⸗
Kleider 16540

in Druck⸗Cattun und Baumwolle
Ludwig Veist , F 2 , 8 .

uterhaltene Militärkleider ,
Mantel ꝛc. , billig abzugeden .

4259b 2 , 4 , parterre .

H Parſ weiße Stola , ganz neu ,
Pariſ . Modell, ( Haudarb . )ſ. bill .

zu verk. Näh G 7, 14, 2 Tr . 5152b

2 Heue Fülöfen whaebe
mangel billig

abzug . Seckenheimerſtr . 70. 51570
ſin faff nener Comptoir⸗Sreh⸗
ſtuhl billig zu verkaufen .

51280 F 5, 15, Laden .

Für Wirthe !
Elnige Otzd. Beſtecke , Partie

Tiſchtücher , alles noch neu , bill .
zu verkf. Q 3, 8, 2 Tr. 5222b

Mür Flötiſten . Flöte mſt
Wpiccolo ( Bertold , Speyer ) ,
tadelloſe Inſtrumente , preiswert
zu verkaufen . Offerten unter
Nr. 5287b an die Exped . d. Bl .

Jamite Lüſter , ſo gut wie
neu , billig abzugeben . 52880

E 3 , 14. 8. St .

Iutliche U

wbeſenheit von freiem Alkali und Soda aus .

Weneral⸗ Anzeiger :

— 8 5

reell , ein Verſuch lohnt ſich auf jeden Fall .
und iſt nur in der Drogerie von
0 — 7 *

— 5
[ Kropp Nachfolger in der Kunststrasse

ab 1. Januar D I , I , Eingang verlängerte Kunststrasse
Zzu haben , welcher auch per Telephon oder 2 Pfg⸗Poſtkarte beſtellte Packetedurch die eigenen Boten zutragen läßt .

2 7 2 2 184„ Springmann ' s bester Teint - Seife “ .
Es kam vorKurzem in einer hieſigen amtlichen Unterſuchungsanſtalt Springmaun ' s

ächte Teint⸗Seife zur Unterſuchung , weil feſtgeſtellt werden ſollte , ob trotz des billigen Preiſes
dieſe neue Seife auch die Eigenſchanten beſitzt , welche ihr beigelegt werden .

ehr günſtig aus , ſodaß folgendes Gutachten abgegeben wurde : „ Nach den genannten Analyſen⸗
Zahlen ſtellt die Teint⸗Seiſe eine ſehr gute überfetlete Natronſeiſe vor , welcher ein Gehalt von
5 % Reispuder zugeſetzt iſt. Die Seife zeichnet ſich durch ihre neutrale Reaktion , durch Ab⸗

Auch andere für die Haut ſchädliche , ſcharfwirkende
Beimengungen kounten nicht aufgefunden werden . Der Waſſergehalt iſt ein geringer , welcher

Umſtand die Seife als gut ausgetrocknet und demnach ſparſam im Gebrauch erkennen läßt . “
— Aehnliche ſehr lobende Anerkennungen liegen von Pripaten vor . Es iſt demnach Spring⸗
mann ' s ächte Teint⸗Seife eine ſehr gute Toilette⸗Seife , die auf die empfindlichſte
Haut wohlthuend und erfriſchend wirkt und deshalb auch als Kinderſeife ſehr zu empfehlen iſt .

Der Preis per Packetak Süg 65 Pfg . ſt für die gebotene Qualität wirklich äußerſt niedrig und f
Die Seife wird auch ſtückweiſe verkauft

Die Analyſe ſiel

ſofort überallhin

.
u verkauf .Waschmange n M. 10.

5280b Näheres O 7, 18 .
5360b

100 Pappkartone
zum Poſtverſand geeignet ,

ein Aquarium
mittelgroß , gut erhalten

billig zu verkauſen . 1 2 , 15

Pianino ' s bill . zu verk.
Hofmann ,

NI,8 , Kauf⸗
haus , vis - - vis Neichsbank. 579
90 *
Paletot, Fracanzug , Loden⸗

ſehr billig zu verkauf .
Alzg A.

. 8, I. St . gzib

Ggebr. Meiſekörbe ſpottbill . zu
verk . H 2, 18, 2 Trep . 52860

Fin gutes Pianino und eine
Zimmer⸗Einrichtung mit

gutem Bett zu verk. 4620b

8 Schwetzingerſtr . 4, 1Treppe .
Eine Drehbank mitod . ohneHand⸗
werksz . bill. z. . Jungbuſchſtr .17. 459

Gebr . Möbel
in gut hergerichtetem Zuſtande
zu verkanfen . 20218
I 4. 30 , Laden . T 4, 30 .
Hochel . Salon⸗Garnit . Seid . ⸗Broc.
. 195 M .z. v. G5, 17a , 8. St . g8b

Wegen Räumung des Ladens
werden in 1 6, 1 gegen bare
Zahlung folgende Mödel zu
äußerſt billigen Preiſen verkauft :

Hohe Bettſtellen mit Roſt⸗ u.
Matratzen , Spiegelſchrank ,
Waſchkommode u. Nachttiſche
nuit Marmor , Büffet , Auszleh⸗
tiſche , Vertikow , hohe Stühle ,
Plüſchdivan , verſch . pol . u. lak.
Schränke,Küchenſchränke ,Sofa⸗
tiſche ꝛc. 20971

Kleiner Kaſfenſchrank ( Panzer⸗
mantel ) für 220 Mk. zu verkaufen .
9848 F 4, Ja , im Hof.
2 kleinere Gas⸗Heizöfen , ſaſt
neu , billig zu verkaufen . 48880

Verb . ⸗Kaual , l . ufer 3.

Weinfässel
neue u. gebrauchte , in all . Größ .
ſowie einige ovale / u . ½/ Stück .
fäſſer , hat billig abzugeben . 20549

Wilhelm Schumm . ,
Küferei , Mannbeim , R 4, 4.

5 7 2
Gelegenheitskauf ! Pianino,
ußbaum , ſehr gut erhalten , preis⸗
wert abzugeben . Windeckſtr . 2,
1 Treppe vechts , Lindenhof , 5018

Guterhaltener Kinderwagen
zu verkaufen . 20904

N 3 , 10 .
5 I für 30 Jk . zu verkauf .Fahrrad ha0 . Jean Becker .
ſtraße 1, 2. St . , Abbs . 6 Uhr. „2rrb

Zu verkaufen :
Fenſterläden , 2,20 m hoch, !

Amerikauer⸗Ofen , 1 Schilling ' ⸗
ſcher Kaminaufſatz , neu . Offert .
Unt. J. K. 20972 an die Exped .

Schlaßztemerein⸗
richtung inel . Vorhänge ꝛc.

wegen Wegzugs billig zu ver⸗
kaufen . Eliſabethſtraßſe 9,

. 86b 2 Treppen .
Gasluſtres , Federbetten ,

ſowie diverſe Haushaltungs⸗
gegenſtände wehzugshalber
zu verkaufen . 5335b
Eliſabethſtraße 9, 2 Treppen .

Schöner jung. Pudel bill
v. 58339

Ludwigshafen , Kaualſtraße 9.

Schreiber ,
der bereits als ſolcher in Maſchi⸗
nenfabriken tätig war , zuu bal⸗
digen Eintritt geſucht .
Bewerbungen mit Zeugnisab⸗
ſchriften und Gehaltsangabe be⸗
fördert unter Nr . 20975 die
Expedition ds. Blattes .

Füchtiger Agent , in Reſtau⸗
rationen u. Wirtſchaften gut

eingeführt , für Anſichtskarten⸗
Verkauf geſucht . Adreſſen unter
Nr . 5319b an die Exped . d. Bl.

Agent
von einer Pfälz . Seifenfabrik für
Mannheim und umgegend
geſucht .

Offerten unter Nr . 20968 an
die Expedition .

Gelunt , für feine Damen⸗
ſchneideret Damenſchneider ,

auch junge Herrenſchneider , welche
ſich auf Damenſchneiderei einler⸗
nen wollen . A 1, 9 .

Ein zuverläſſiger

Henrschattskütscher
findet dauernde Stelle . Offerten
mit Zeugnisabſchr . u. Angabe
der Gehaltsanſpr . unter Chiffre
20981 an die Exped . ds. Bl.

Ein Spedittonsgeſchäft ſucht
zitem ſofortigen Eintritt einen
mit der Brauche vertrauten

jungen Commis.
Gefl . Angebote unter L. 20974
au die Expedition ds. Blattes .

53 jüng . Hausburſoſe zum
Ausfahren d. Bieres u. an das

Buffet geſ . 8 6, 33, part . 20945

Pferdeyfleger
nach auswärts geſücht , reitkundig ,
verheiratet bevorzugt . Offerten
mit Zeugnisabſchriften , Alters⸗
angabe unter Nr . 20949 an die
Expedition dſs . Bits. einzureichen .

Geütbter
Porzellanpacker

geſucht . 20962
D . 9 .

5344b

gleichviel für welchen Ar⸗
tikel, werden im eigenen

Interesse duingend um
Angabe der Adreſſe gebe
en. Süddeutsches )

Verlags - Instit . Stuttg .

16237

Ein Fräulein
welche mit Fleiſch⸗ und Wurſt⸗
waren umgehen kann , wird bis
1. November geſucht .
20950 E 5 , 8 .

Ein tüchtiges Küchenmädchen
gegen hohen Lohn geſucht .
20920 8 6 , 3 . parterre.
Au 1. November ein braves ,

fleißiges Madchen , welches
nähen und bügeln kann , als
Zimmermädchen geſucht .
dah in der Grp . d . Bi . de
Br . Mädchen füralle Hausarb .
ſof, geſ. 8S 1, 2, 3. St . 20847

Tücht . Röchmnen , Mädchen alleim ,
Zinmere ,Haus⸗u Kinder⸗Mädch
werden für beſſ . Häuſe geg gt. Lohn
geſ. Frau Schulze , N4 . 21. 5144b

＋ 8 5 5
Junge Bernhardiner⸗Rüde,
Ia . Stammbaum , wegen Platz⸗
mangel ſehr preisw . zu verk. 88450

Nuitsſtraße 18, Wirtſchaft .

Stellung⸗Suchende erhalten
ſoſort geeignete Angebole durch die
„„DeutſcheBakanzenpoſt ““Ezlingen .

28931

Offene Stelle !
Für kaufm Bureau wird per⸗

fekter und Ma⸗
schinenschreiber geſucht .
Off. unt . 5237b g. d. Exp .d. Bl.

PPPPcc

2300 M. monatl
verdienen verkehrsgewandte ,
klsissige und zuverlässige
Persönlichkeiten , auch als

Nebenerwerb .85
Off. unt. Chiffre J. P. 6536

an Rudolf Mosse, Berlin Sw.

90 ädchen zum Ausſahren einesM Kindes ſofort geſucht .
5251b J6 , 17 , II.

„ Ordentl . jüngeres Mädchen in
kleinen Haushält für Anf. Nov .
geſucht . U 6, 10, 3 Tr. 5252b

jüngeres Mädchen
für leichte Hausarbeit ſof. geſucht .

Seegroen ,
Prinz Wilhelniſtr . 17, 4. Stoc .
Telbſt . gute bürgerſſche Köchin
Ound Zimmermädchen geſ
20954 B 2, 15 , 1. Stock .

* 2 18 7 NN
Mabes , feißiges Mädchen
für Küche und Haushalt ſofort
geſucht. 20964

Alpenhornſtraße 19 .

Tüchtiges Mädchen
per 1. od. 15. November geſucht .
5318b Luiſeuring 22 , part .

7 8
Geſucht: eine Putzfrau

füc jeden Samstag vormittag .
5551b Rennershoiſtr . 5.

Reinliche fleiß . Monats⸗
frau geſucht . 5854b

Werderſtraße 3 , 1. St .

In einem erſten Großhand⸗
lungshauſe iſt eine

Lehrlingsstelle
durch einen jungen Mann mit
der nötigen Schulbildung , zu
beſetzen . Näh . im Verlag . ooss

Suche für meine Buchhand⸗
lung per ſofort , tüchtigen , jung .
Maun als Lehrling . Monaltl .
Vergütung. 20963

Auguſt Lauterborn ,
Ludwigshafen a. Rh.

Lehrliugs⸗Geſuch.
Für ein kaufmänniſches Bureau
der Getreide⸗Branche wird zum
ſofortigen Eintritt ein Lehrling
geſuchl . Befähigte junge Leute
mit ſchöner Handſchrift u. guter
Schulbildung wollen ſelbſtge⸗
ſchriebene Offerten unter E. 0.
Nr. 20976 an die Expedition
dſs . Blts . einreichen . Vergütung
wird von Aufang an gewährt .

Fesetzten Alters des fran⸗
zösischen in Wort und
Schrift mächtig , eautions -
fünig , ſucht Vertrauens
posten . Gefl . Offerten unt .
Nr . 5113b an d. Epp . d. Bl .

Junger Franzoſe
wünſcht Beſchäftig auf kaufmänn .
Bureau als Volontär . Offert .
unt . Nr . 5148b a. d. Exp. d. Bl.

Jung . Mann mit ſchön . Hand⸗
ſchrift , ged. Militär ( Handwerker )
ſucht Verhältniſſe halber auf
einem Bureau Beſchäftigun
bei beſcheidenen Auſprüchen . Gefl .
Off . unt . Ro. 4800b a. d. Exp .

RMeiſender , 30 J. . , verh . ,
ſucht , geſtützt auf Ja. Zeugn . u.
Reſerenz , weg . Aufgabe ſeiner noch
innehabend . Weinbandl Stellung
als Verwalter , Lageriſt ꝛc. Gefl .
Off. unt. Nr. 5288b a. d. Exp. d Bl.
Invalide , mit einem Arm eſucht
9 irgend welche Beſchäftigung

ring . Lohn . Offert , unter
28b an die Exped . d Bl.

ee 1 S .
Perſekte Verkäuferin ,inallen
Branchen kundig , ſucht per ſofort
Engagement . Offert , unter Nr .
5351b beförd . die Exped . ds. Bl .

35 Kaffeeköchin u.Y Kinderer . ſuchen Stell . , ſowie
Mädchen jed Art finden g. Stellg .
Bur . Mühlnikel , p6, 22. 529 fb
TT

5 2 O. 7˙ 7
Jüngeres Fräulein

aus guter Familie , mit Buch⸗
führg . , Stenographie , Maſchinen⸗
ſchreiben und ſonſtigen Kontor⸗
arbeiten vertraut , ſucht baldigſt
Stelle . Offerten unt . A. 5306b
an die Exped . ds. Bl .

FrällennTäulein 3
ſucht Stelle als Ladnerin , auch
würde dieſelbe Filtale übernehm .

Näh . Bureau Hilbert , G 6, 5.
Aeltexe , ſehr zuverl . , beſſ . Fran

m. Ia . Refer . ſucht Stellg . bei ein.
Arzt , Rechtsanwalt od. ält . Herrn
geg, freie Wohng . u. kl. Vergütg .
Off . u. Nr. 5346b a. d. Exp. d. Bl.

AK*
ukenwärterin ſucht Stelle .

L 15 , 2 . part . 5268b
2205

.ik . Hakſuc e

Fräul . ſucht frdl leer. Zim. , Vdh. ,
Anfang d. Schwetzur . , Seckenhſtr ,
Tatterſ . od. in d. Quadraten Q ,R.
8, T. Off. u. Nr. 805 2b a. d. Exped .

Zwei junge Kaufleute ſuchen
per 1. Dezember er. 2 Zimmer
( Schlaf⸗ und Wohnzimmer . ) —

Offerten mit Preisangabe unter

Comptoirs .
D . 7 e

bar , noch einige Zimmer

zu vermiethen .
zu Comptoirspreiswerth

1 I1 , ,

6358

schön . grosses Bureau
beſtehend aus einem großen und
2 kleineren Zimmern per ſofort
zu verm . ; event . als Laden
nacch vorhandenen Plänen .

Näheres A 3 , 2 , parterre ,
rechts , Nachmittags . 6380

P 7 , 22
Comptoir , Magazin . großer

Große helle Bureaurãume
im Hof ſofort zu vermieten .
Näh . daſelbſt 2. Stock od. Eliſa⸗
betſtraße Nr. 4 bei 205

Architekt Schweikart .

B2IZ
*

GI , 163
Großer Eckladen

mit Comptoir zu verm .

Näh . i . Bureauen d. Laden .

D2 .
ſchöner Laden mit 2 Schau⸗
fenſtern nebſt Kontor per ſofort
oder ſpäter zu vermieten .
20599 H. Tepelmann .

' 3 . 1 Eckladen
beste Lage , Ecke geg . Planken .
6 Schaufenster , mit hell . Maga -
zin u. Bureau sofort zu verm .

Nüheres 2. Stock . 20741

2, II

ſchönerLade in einem Neubau
zu verm . 4168b

Näheres N 2, 2, Bäckerei .
ein ſchöner Laden ,6 7, 17 beſond . für Metzger

od. Wurſtfiliale geeign . , mit od.
ohne Wohnung , per ſofort zu
vermieten . 20813

II 2 , 8
Laden mit Wohnung
auch als Bureau geeignet , per
ſoſort zu vermieten . 20649

Näheres 2. Stock rechts .

N 3 ＋ein ſchöner Laden ,
3 , ( beſonders zu e. Metz⸗

gerladen geeignet , zu verm .
20294 Näh . Lederhandlung .

9 , 5 ( Beilſtr . ) , Laden
mit Wohnung u. groß. heller

Werkſtatt , zu jedem Geſchäft ge⸗
eignet , beſ. zu Metzgereten , ſofort
od. ſpät . zu b. Näh . 2. St . 5174b

K 1, 5 und K 1, 5b
( Breiteſiraße )

große Läden zu verm . 20073
Näh . I 1, 5 , Kanzlei, 2. St .

7 Laden mit Zim⸗K 35 1 mer, ſofort billig
zu verm . ; als Filiale ſehr geeign .

Näheres 3. St . Vordh . 20551

PE , Za , ichſt den

Hauptpoſtamt und Planken,
Laden ( bisher . Auto⸗

ntaten⸗Halle )
mit Keller u. Zubehör per ſofort
zu vermieten . 20884

Näh . bei L. Dreyſus , Agent ,
R T7 Nr . 28 .

2 , 5 , Küfſſt.
großer Laden zu verm . 10038
Näh . bei E. Kauſfmann , H 1, 14 pt.

Sackgaſſe , kleine
Werkſtätte oder

Lagerraum zu verm . 20416

15 4 3 gut . Wein⸗ 1. Obfffeller
„ . Flaſchenkell . . . 8h

N4 9 kleines Magazin zu
9 9) ͤvermieten . 4771b

5 3 . St. , ein Magazm＋ 3, 1 6 bisb . Tabakmagazin,
zu verm . Zu erfſr. part . 20844

gr. helle helzb. Werf⸗
1U 4, 19 ſtätte mit Gas⸗ und
Waſſerleit . a. mitu . ohne Bureau ,
ſof preisw .z v. Näh. part 47815
Rheinhöuferſtr . 52 , Neubau,
Parterreraum als Mag .o. Büreau
mi. gr. Keller 3 v. Näh 2. St . gb

Arbeits⸗Räume
150 ＋ 230 qm, hell , trocken , zu
vermiethenz auch getheilt . 6383

Näh . Q 6, 10b, Bdh. , 2. Stock .

Zu vermieten
in guter Lage , per 1. Jau . 1904
oder ſpäter Magazin , 70 qm,
Keller, 180 àm und Bureau ev.
auch Par ! ⸗Wohnung , 5 Zim.
mit Zubehör . 20686

Näheres in der Exped . ds. Bl.

Helles Fabriklokal datnene
400 qm, ſof. z. v. Näh . bei J .
Kempf , 4 , 11/12 . 87838

Große Part⸗Räumlichkeifen
in der Unterſtaͤdt gelegen , als
Magazin oder Werkſtätte ge⸗
eignet , mit oder ohne Burenu
per 1. Jan . 1904 zu v. Näh . bei
Jäckel , Induſtriehaſen . 29825

Weik⸗Reſaurant genete
„Alt⸗Manſi⸗

heims “ mit ſchönem Nebenzim .
und gewölbteni Keller z. v.

Näh . in der Exp. d. Bl .

Jereinsloka,
60 —70 Perſonen faſſend , im

Speyerer Hof ,
Tennisplatz Hebelſtr . 19.
Dienstag , Donnerstag und
Samstag mit Klavierbenüß⸗
ung ꝛc. ohne jedwede Ver⸗
gütung zu vermieten . 20884

Georg Rudolf Dann
am Tennisplatz .

4755

Wohünngen
B 1 12

2. St . 5 Zimmer in.
9 Zubehör per ſofort

zu verm . Näh . B 1, 11. 4407b

B 2
1 Tr . hoch, Wohnung

Kzu verm . 588 1b
6 Zimmer mit Zu⸗B 2, 6 behtt ſofort od. ſpater

zu vermieten . 20405

5 2 , 10
2. St . , Vordh . , e85 5 Zem .K. u. Magdk.
3. „ Hinth . , 2 Zim . u. Küche
zu vermieten . Näheres 20826
Löwenkeller⸗Brauerei ,B 6,15
oder Ernſt Schröter , U8 , Is .

B 2. 13 Kuge 2.22250

5 4, 7
der zweite Stock ,

( fünf Zimmer und
Zubehör ſofort zu bermieten .

Näheres 4 2 Nr . 1, beim
Pförtner. 29397

EZim ' u Küche an ruß .
B4, 1 YLeute zu verm . 5120b

9) kl. Wohnung zu vernt .B 3J , 4 fäberes 8. Slach. h

= 2Seitenb . , 2. St . , frdl .B 5,3 Wohnung , 2 Zim . u.
Küche z. v. Näh . 1. Stock . 5139

R6 1
1 Laden mitkleiner

„1 Wohnung ſofort zu
vermieten . 20839

5 ( nächſt Friedrichs⸗
＋T 6. 17 ring ) , ſch . Laden
nebſt Parterre - Wobhnung , per
J. Novbr . zu vermieten . 20747

Näheres Bureau parterre .
110 Strahs moderner

Bleile Straße Laden u. ein
Laden vis - - vis vom Kaufhaus
zu vermieten . 20734

Näheres im Verlag .

Riedfeldſtr . 41
Neubau , groß . Eckladen mit

5171b

In guter Lage der Neckar⸗
vorſtadt ſch. Laden mit

Nebenzim . u. groß . kühlem
FFeller , zu Vikkualienhand⸗
lunggeeignet , billig z. verm .
Näb . B. Hartmann ,0

7, 2ʃ. 20688

7un. Biktualien⸗ u. Flaſchen⸗
biergeſchäft in einer guten

Lage ſofort zu vermieten .
Näheres bei Leonh . Wagner ,

8 6% k7 20910
K. A. Nr. 20957 an die Exp. d. Bl.

5 — Nähe desB 5, 1 7018 Amtsgerichts.
Bureauräumlichkeiten ſoſort
zu vermieten . 20738

0 1 14 Parterre⸗Lokalſtaten
15 als Bureau od. Laden

zu vermieten . 20776
Näh . bei C. Werner , daſelbſt .

0 7 8 dent Part . ⸗Räume , in
„ Oden Hof gehend , für

Bureau und Geſchäftszwecke , zu
vermieten . 20708

S ,
Contor , Lagerräume , keller ,

Ein Laden mit Wohnung
in der Nähe des Theaters
per 1. April oder früher
preisw . zu vermieten . 20897

Näheres Lehmann Loeb ,
E 3, La.

B 5, 17II8 1ge
B5 25

kl. Woyn. , Zim. , K. u.
5 0 Keller zu verm . 11ab

E G, Ila
1 Tr. , ſchöne Wohnung , 6 Zim,
Küche , Badezimmer , 2 Mauſard.
u. Zubehör per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 20601

Näh . N 3 , P , eine Treppe .
2. Stꝗock, 7 Zimmer ,B 6, 6 Vadezim . u. Zubeh ,

neu hergerichtet , ſofort od. ſpäter
zu verm . Näh . 4. Stock . 4797b

B 7 iſt der 3.

9 Stock, be⸗

ſtehend aus 6 Zimmern ,
Küche nebſt Zubehör zu ver⸗

mieth . Näh. im Burean von
qos . Hoffmann & Söhne ,

Baugeſchäft , 2 7, 5. 20789

B
7 III . , 5 ev. 6 Zimmer
( 9 u. Zubeh . nenherger . ,

zu verm . Näh . B 7, 11. 4985

0 4, 14 Hof, 1gr . u. kl., leer. Zim. z.
v. Näh . 2. St , —s daſ . 20780

4 ) 3. Stock , 6 Zim. ,II 35 13 Küche u. ſänstlich .
Zubeh . p. ſof. od. ſpät . zu vernt .

Näheres parterre . 20802

125 Zeughausplaß , 2.
95 14 Sber 3. Stock ſe 3

Zim . u. Küche zu verm . 29793

9 6 Manſarden⸗Wohng .
7 9 2 Zimmer und Küche

zu vermieten . 20891

Pcc
0 8

In Heidelberg zu vermieten,
im Centrum der Stadt , weſtliche
Hauptſtraße und in vorzüglicher
Lage , Schattenſeite , ein großer

Eekladen
mit 7 großen Schaufenſtern .

Näheres bei Georg Morr ,
Heidelberg , Neckarſtaden 11.

Hof ꝛc. zu vermieten . 20967

D 6 , 911 ( Cahans )
3. Stock , eleg. hergerichtete Woh⸗
nung , 6 Zimmer mit Badezim⸗
mer u. Zubehör ſofort zu verm .

Näheres Bureau part . n

D 6, A1 , Cahaus,
II . Etage ,

6s Zimmer mi Zubehör u. Bade⸗
immer , elegant hergerichtet , per

ſplort zu v. Näh , parterre . 82886

——
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*

Mannßhelm , 22 . aene⸗ Geueral - Anzeiger ! ＋. Seite
St, 2 Zun

N. tiſi 3. 900 ſwn 7752J een Hallin ſr . 9 wer fihe Hebe

15 Bu

9
3. Stock , elſſe ſchöneF2 , 9 Wohnung mit ? Zim, ,

fhcheel ler per ſofort , ganz od.

geteilt zu vermieten . 20551

N hexes imLaden .

3 Zimmer u. Küche451810 zu vermieten . 4e %b

1990ſreundſ Wohn. , 1 Zim15Ju. Küche z. v. 4851b

I .
zu

294¹7
doerFne und
eine ſeele ein

711474
. 7 , 14

Zimmer u. Kü
Mäheres 2.

7 20 , bk, e u.6 Küche an ruh Fam. zu ve
Näheres 2. Stock . 20866

15 0
3. St . , 4 geräumige

6 15 2 Yhübſche Zimmer u.
küche an kleine rub ge Fami
zu vermieten .

Näheres 2. Stopck. 20765
Y

7 wanbenwohnung67 . 35 zu vermieten . 20798

D

7 , 35
2. Stock , 7 Zimmer , Badezi 55
und Zubehör zu ver : Rieten . 078

ths . , Zim. u. üche
6 . 39. 8d vermieten. 20754

1 . 11, 5 ſſt der 3. Stock mit
96 Zimmer , Küche u.

Zul bbr, ſof. beziehb , zu verm .
Näh . Brauerei Eichbaum ,

Käſerthalerſtr . 164. 20872

12 . Trepp⸗ a Zim. ,
Küche , Veranda weg⸗

zuigſ8halber zu vermieten . 52360

72 1 Zimmer u. Küchef 5 , 4 zu verinieten . 4690b

II 15 10
2 Tr . . , 2 Jimt .
mit Rüche u. Zub .

per ſofort oder ſpäter zu verm .
Nädg . in der Wirtſchaft . 9092

3 Tr. hoch, 1 Zim .. 155 1 0 mit Küche per ſoſort
oder ſpäter zu vermieten . 9743

Näheres inder Wirtſchaft .

1 29 Wohnüung aus —5
AZim. , Küche u. Zub .

Neb 15 Db. ſpäter zu v. 2059 1
r . m ſep . Eing.

leer od. möbl . zu verm . 5264b

118, 22 Beilſtr . 28 ) zwei
Zimmer und Küche

ed zit verm . 51030

1 9, 333 ( Jungbuſchſtr . 18) ,
9 Zimmer u.

Küche zu vermieten 10082

Zim , und Küche zu4J3,2 N. 2. St .
2, St . 8Zim . u. Küche

4J7. 28 ſo 51800
eht Holzſtr , 7, zweiJ8,6 im un. Küche b .1 8 z.

Iverm . Näh . Wirtſchaft . 53570

6 Zim, , neu
K 1. B bergz⸗ zu v. 4877b

EA , 17
3. Stock , 4 Zim . ⸗Wohng . nebſt
Zubebör per ſofort zu vermieten .

„Näheres K I , Sa , Kanzlei ,
8. Stog , —12 Uhr . 20759

K2.
0 ſch. Wohn. , 4 Zim. ,K 25 19 Köche u. Zubeh . zu

bernt .
Mäh. paxterre 4858b

6555 5 St . , Hth. ,2 Zim . . . ,

OPenherg er. , 4. St . , Voh. ,
18 U. K. z. v. Näh „Laden . 78625

K 3, 39 , 1 kl. Wohn . au ruh .
Leuez. v. Näh . 2 .0. 3. St. 102b

K4 11
2 Treppen hoch, 2

2 Zimmer mit Küche
und Zubehör per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . Näheres
der Wirthſchaft . 974¹

Hih .3. St . 2 gr. Zliſ .N 4, 4 El Kiche 3. v, 4880b

L 14. Wn e
7 Wohnung mit

Büde⸗Auſchluß u. allem gubehör
preiswert zu vermieten . 20602

L 15 , 15
eieganter 2, Stock , 8 Zimmer ,
gloßer Vordlatz und allem Zu⸗
behör , neu hergerichtet , per 1. April

1055 früher zu vern . Näheres
N , —2 eine Stiege ! boch. 20600

3. Stock ,

S ,
in ruhigen Hauſe , 5

größere Zimmet ze
Lage ſoſort zu vermieten .

in freier
5140b

Mer- W.
zu ver!

Vohng .
immer u. Küche iſt per ſof.

ieten , 20794
Näh. Reſtaurant Domſchenke.

D 4
5. Stock , 7 Zine er,

X * 2 Badeni ſmumer ünd Zu⸗

Näher

4 18554 9 5
zu vermiethen .

mrgekt 2

a
Zimmer u . Küc

4849b

Stroh⸗
Zim. u.

Küche zu vermielen . 20781

5 K5 92 . Slock, 5 Zimmer
L 95 13 U, Küche z. v. 5848b

1 Tr . Jſchöne 4 Rim. ⸗

5 , Wohnung mtt Badz.
u. Zubeh . 0

ſof. zu ver. 4450b

0 55 185 l. Wohnung 5i.
vermieten . 49130

e.
„ Wohn . ( Seitenb . )3 Zim . u.

nebſt größ . Keller zuverm .
tenball 2. St . , 2 kl. heizb.

leere Zimmer zu verm. , ev. das
Ganze — —

20624

und Zubehör pe
Lenl.777

ſchöner 2 Sioch,
Hammſrl. 20 4 Zimmer und
Nliche ſofort zu vermieten . 20360

e ee 20 , Par
0 ig , 1 Zimmer u.

K

Zi zu verm ,
Nab. part. , Bau urgart . 460

Friedrich Karlſtraße
Ecke Moltkeſtr . 15
5

ee 6 —

ichbetztngerſtr . 5,½11.II.
75

nher
dellerſofort zu vermieten .

es 4. Slock . 20714

oſtliche Stadt⸗
0

Zimmer , Bade⸗,ede nebſt
ör zu verm . 8853

Näh . Hebelſtr . 15, part.

Jungbüschstr . f9 (J J, l
ſchön e abgeſchl . Wohng . , 3. St, ,

Küche Magdk . u. Zubeh .
2per ſof .zul v. Näh . 2. St . 20552

1 eeee 5 ,
1 Zimmer und Küche zu verm .
4906b Näh . Wirtſchaft .

Haiſerring 16 , 3. Stock ,
Zimmer m. Zubeh . ſof . od.
pät . g. v. Näh . park . 20567

R 3,1 3 Hths . , 2 Zim . u. K.
„ 10 pr. 1.Nod . zu verm .

Zu erfr . Q 3, zaden .
20808

R.
3. Etage ,

35 Zimmer und Hüche
3u vermi ele! 1. 8

8 1.
1 Stock , 4 In mimer ,17 Küche ꝛc. an ruh .

Familte ſehr prelswert zu vernt
Näheres 2. Stocc. 4208b

A 4Zim . U. Rücche
857 52120

1 0 9 , Jimt.
99720 Zubeh . p. 1.
April oder ſrn herm. Näh .
2 7, 14b in 20705

8 6 31
3. Stock eine 4

) 5 J1 Zimmer⸗Wohn .
zu vermieten . 4916b

8 6, 33
u. Waſſerleitung ) ,p
an ruh . Leute J

derm
40⁰400 M. Näderes dafſelbſt.

§ 6 , 33 5
105

freundl .
Wohn,, 6 Zim. , ,

Badez. und Züteh 8. Elage,
per fof . od, ſpäter zu verm .
Näh . part . 20571

5. St . , 3 gr. Zim.
U. Küche (mit & 18⸗

„J. Jan . 1904
Preis20695

1 Stock§6,37 Kuch
an ruhige Leute zu verm .

—1 16
Wohnung , 8 AN Küche u. Zub .
zu verm . Zu erſr . part . 20843

6. 10 ſchöue abgeſchloſſ.
2 Zim , S 4800bilig zu v .
käh. 2. St . 4887

. 6 , 22 , Itichrichsring
ſchöner 2. Stock , „ Zim , u. Zud .
ſofort od. ſpäter zu verm . 4770b

16 . 28 P 10 eed

14 „ 10
kleine Wohnang ,
2 Zimmer u. Küche ,

per 1. Novemnber zu verm .
Näh . im Laden . 20581

5 9 Zim. , Küche neu herg,U2 v. Näb Tr. r. 8b

13 105
Zim , Küche ze, zu

2 v. käh. 2, St . sszob

D5 , 16Friebrichsring
4. Stock , ee e
uU. Küche 3. b. Näh . park . 25750

106. 229 p N
Aeademieſtraße 1) ( E 8)
neuhergerichtete 3 Zim . „Wohng.
nebſt Zubehör ſofork zu verm .

Näh , Hafenſtraße 24 .

ugartenſtr . 51, ſchöne 2 Zim⸗
Wohnung , in ruhigen n Hauſe ,

20881

ſof. zu v. Näh . 3. St . l. 50700

Aufartenftahe50 Zegee
u, Küche u. 2 Zimmer u. Küche
ſofort od. ſpäter zu verm . 4853b

Näh , Augartenſtr . 9 . part .

Aberbefnſtr 19 , 3 Zimmer
und Kiche zu verm . 20821

Meelhoveuſt. 0Wehnalg ,
4 Zim , mit Badezim , u. all . Zub .
per 1. Jauuar zu perm .

Neelhobenft. 10,
2

c
ſchöne

3 Zimmerw . ,
verſetzungsh . preigw, 3. v. 58100

2 3. Stock , 4 Zimmer,
Küche und Zubehör,

. zu vermieten .
Näh. Bureau, part . 20947

M 2 , IHa ,
15

M2 , I15b ,
glegante onne 6

immei , Badezim . , Nüche ,
Speiſe⸗ und Beſenkamnier
ſammt Zubehör per ſoſort
zu vermſethen . 6865

Näberes M2 , 153, 8. St .

ſowie Aondafftaße
Nr. 10,

parterre .

M 2 18
4. St . , 2 Zim . u
Küche zu v.

35196
zu beziehen .

Zu erfr . im Laden .

M4A . 1085 , 5 Zim.
u. Küche und

4. Stock 2 Zimmer und Küche
ſofort zu vermieten . 2063 7

Veilſtr . 15, 2. St . , 2 Zim . u.
Küche ſof . od. ſpäler zu veriit . 4570

Veilſtraße 12, ( früher KE 8)
ſchöne Wohnung , 3 Zimmer u.
Küche m. Abſchluß an ruh . Leute

zu verm . Näh . part . 4892b

ismarerſtraße I 14 , 18 ,
eine elegauſe Wohnung

( Belletage ) uut 7 Zimmek , Bad
und allem Zubehte per 1. Jan .
od. ſpät , z. bm. Näh . part . 29328

Luiſenring 5 .
Neuthe ergerichteter g. Stock mit

od . ſpät . z. v . 80

Luisenring 12,
E 8 , 4 , Gdt .

Lleg. Nochparterre,
7 Zimmer und Zubehör

per 1. Nopbr . zu verm .

Näheres Comptoir ,
HE8 , 5 , part . 20988

Menrfag50 Ker 11
part . im Bureau . 4973b

Lüisenring 50
5 Stock , ſchöne 5⸗
Wohnung , neu hergerichtet ,
zu vermieten . 20140

Näheres parterre .

nionring 4 ( Neubau ) ſchöne
Luiſenring 40 5 3¹ Yu.
unt Bad und allem Zubehör ,
ſowie eine 3 Zimmerwoh
zu vermieten .

Näh . daſ . od. S 6, 36, 2 . Stock .

Tuiſenring 5ʃ,
5 Zim . , Badezim . , Küche nebſſſt
Zubeh . z. v. Näh , part . 4398b

Nuach er. J, nre bi
Beß,9 mer , füche , Bad

Speiſekamier und Zubehör per
ſofort zu vermiethen .

Nähberes part rechts . 29749

Kamehſtr , 1 . 4 Tip . , neue
3 od. 4 Zim . ⸗Wohn. zu v, 49360

Lanje Nölterseg 25,
zwei Zimmer und Küche im 2.
Slock an ruhlge Familie

50
ver⸗

mieten . 614²

Große Merzelſtraße 3,
nächſt dem Bis marckplatz , eine
ſchöne Balkon⸗Wohnung , 4 Hiaß⸗Badezim . , Küche und all. Zut beh.
ſofort od. ſpäter zu verm . 20363

Mittelſtr . 12, ſchöne 8 Zim . ⸗
Wohnung , 34 Mk, monakl , 2
Zimmer init Zubehör , 21 ANk.
monatlich , zu dermieten . 20882

Mittelſtraße u7 u. 11
Wohnungen von g u. 2 Zimmer
lu Küche zu vermieten . 43850

8 6
Paradeplatz , 0 2, 2

In ſchöner freier Lage ,
im Zeutrum der Stadt , an
den Anlagen des Paradeplaätzes ,
ſind per ſoſort zu vermieten :

1. Etage , große 10⸗Zim . ⸗

Wohnung, mit Küche , Bad ,
Mädchenkammex , Spelcher u.
ſdellerkaum , Gas⸗ u, elekeniſch
Licht. Vollſtändig neu und

kolnfortabel ergerichtet.
2. Etage , Zaumerwohn .mif Küche, Bad , Mädchenkam . ,

Speicherallteilu. Kellerräumen ,
Gäs⸗ Ur elektiſchLicht . Zentral⸗
heizung in ſämtb Zimmern ,
von der Küche aus , 15960

Rägeres bei Louis Franz ,
0 2, 2, in Laden .

—

Parkring 3ʃ,
Stock , 7 Zimmer und Zibeh

per 1. Apri !
1904 zu ver nieten . 20035

Parkring 37b, ſch . Balk . ⸗Wohg
5 ebt . 4 Zim , Küche , eee
u. Zub . ſ. od. ſpät z. v. Näh . pt . 010

Zub . ſof .

Näh

Böckstr . 16
3 Zim . Küche ſof, zu verm

Näberes Böckfte. 20. 39670

Vöckſr . 3 Neubau ) , part 3
Zimmer , Küche u.

Manſ . ,3. St , 8 Ziim, u. Rüche
zu verin . Näh⸗ Böckf tr. 20. 39889

Hurgftraße 10
2. Stöck 2 Jint⸗

uuſraſele b
mer und Klche

Nüche zu vermiet eii.
20298 Nälzäheres ddaſelbſt .

Cporlolkenstt. JWgte
Zimmer , Klche , Badez. , Speiſek .ne AmnierN 2, 90 a ee , 9845derhaus , zu vermieken .

Pflügersgrundſtraße 40 ,
ſchöne 2 Zimmei⸗Wohnung nebſt
Küche zu vermiethen 7977
Näh. Pflügersgrundſtr . 38 part .

Vfigeregrunft. 30 l . 40
ſte ein Zimmerwohnung mit

Nche u, zwei Zimmerwohnung
mit Küche , p. ſoſ. zu verm . 9827
Näh . Pflügersgrundſtr . 38 part .
9 ir ein Zimmer u.
2. Ouerſtt. 3 Küche zu vern .

Näheres 2. Stock links . 5728b

3 . Querſtr . 27
ſchöne Eckwohnung , Balkon ,
0Zimmuer u. Küche z. perm . 4486

Wegzugsh . ſebr bill .z. v. 20916
Näß Prinz Wilhelmſir . 17, IV.

—

6, Querſtraße 7, 1 Zimmer
u. Küche zu vermieten . 48125

ne elegante 5

Berühmte en feinſte Souchongs .

e 14, Stadt⸗
denhof , Halteſtelle der

en ahn ſchöne Woh⸗
r, Küche, Magd

er Hebſlt zör, ſowie 1
Zimmer mit Küche zu verm .

Näheres Nheinanrase 14,
852 part .

15389 .

Fteundliche Wohuusg,
3 Zimmer , Küche , Bad und
V 5 5. Stock , neu her⸗

Utet, in ruh . Hauſe , Lamey⸗
ibe ra , an einz. ruhige Leuke
swert , p. ſof. od. ſpäter z. p.

Näh . Lamehſtr. Ta, 3 Tr.

Mheeinhäuferſtr . 2 ſchöne
Wobhnt ingen , i u. 2 Biſle u.

he ſof. preiswürdig zu verm .
res 1. Stock , 20529

Npeinhäuferſt . 54 Bner

Näl

Küche zu verniteten . 4988b

Nheinbänſerſtt. 34 l .
30

5
Wohnungen je 2 Zimmer und
Küche per 1. Nob . zu verm .

Näh . Wallladtſtr . 44. 20924

heinhauſerſtr . 35 per ſofort
1, 2 u. 8 Zim , Küche u. Zub .

bill . zu verm . Näh , 2. St . 17660

Neinbanſerſir , 42 , 4. Stock ,
2 Zimmer u. Kücche, ebenda⸗

ſelbſt Seitenbau 2 Zimmer und
Küche ſofort zu vermieten . 20b
0 ferſtrapeiſſs Stck ,Rheinhäuſerſtraße50 Zin
u. Küche mit Balkon ſofork zu
verm , und 1 Zimmer u. Küche
mit Abſchluß zu ver 4956b
RNunn 70 ne We
Rupprechtü . 5, da ktersr ,
5 Zimmer , Bad , Wiche 15
Speiſekammer u. Zubehör
ſofort preiswürdig zu verm .

Näh . Lameyur . 5, pt. 20139

Riedfelöſtraße 14
Wobum18 von 1,2und s Zimmer
mit Küche zu verim .

chwetzingerſtraße 12 , 4.
9 3 Zimmer , Küche u. Zubeh.
ſofort zu verm . Näh park . 039,

Scherege ber 20 , 3. Stock ,
ſch . Wohn. ,s Z. Kliche u. Magb⸗

dit . ſof, zu v. Näh . 23. St . 29375

Schwetieekrahe , 66 , 3l1¹ n⸗
mer, Alkkof und Küche ſofort

zu vermieten . 4868b

Scpeßfngerft . 24 S1 Küche mit Zuß. per 1. Nov oß.
Ipät . zu v. Näh . i d.d. Wiriſch .2040

Schwetziägerſtr. 1J Wiende ,Wohnung gen, 1 u. 2 Zim. , Tüche
mit 2 Swert z. v.

„.St. (Bäckerei . ) 20880
Schwetzingerſtr . 166 166a
3 Zimmer u. Küche u. 1 Zim .
u. Küche zu vernm. Näh , Fried⸗
richsfelderſtr . 62 , H. 20327

Deckenheimerſtr . %2 Zim ,
Küche und Zubehör zu verm .

Näheres 8. Stock . 20886

Seckenheimerſir . 64 , 5. St . ,
kl. Wohng . , 1 Z: u. Küche ſt. an
ruh . Lellte z. 5. Näh . part . 20885

Seckenheimerſtr . 70 , ſchöne
2 oder 3 Zim . ⸗Wohng . , mit od.
ohue Balk. , od. pät . 3. v. 81155
Seckenheimerſir . 36 , Hths. ,
2 Zin ., Kſiche zu verm .
NMüh St . Vorderh . 5024b

Salahane . 102 W
mer und

Küche zu vermieten .

Tullaſtraße ! Sonterraiu⸗
Wohnung , be⸗

ſtehend aus 2 Zimmern , Küche an
kinderl . Leute z. v. Näh . 2, St . 298ʃ0

Tatterſallſtr . 29 ,
eleganter 2. Stock , 7 Zimmer 1
Zubehör zu vermfethen .

Näh . bet J . Peter ,
ſtraße 12.

eue Viſſawohnung ,
Viktoriastr . No. 5,

—11 Zimmer nebſt allem
Zubehör u. ſonſtige Bequem⸗
lichkeitmitDampfheizung per
ſoſort zu vermieten . 4748b

Näh . Viktoriaſtr . 2.

Vickoria⸗
20742

Eine Parterre⸗Wohnung,
5 Zim. , Küche , Bad, Spelſekam .
u. allem Zubehör in Colliniſtr .
pr. lofort preiswert zu vertmieten .

Näh . Friedrichsring 86. 8278

K 2 43 St , rechts , ein möbl .
5 4 Zim . an Fräulein od.

Hderru m. od. ohne Peuſ . . w. 48828b

K 2, 18 , 4. St. ., Zi
R Penſ . an anſt . Frl . zu b. 47460

3. St . ,gl . mal .3.K 9K 3, 10 b dvbn . 5011b

ELuiſenring)K 4 . 13 CSbnt e
Irdl . möbl . Balkonzim . mit gut.
Penſ . an beſſ. Hen . ſof. zu v.

5

16 „ 165 ſür9e6 fein möbl . großes1 zu vermteten . 20706
Akademie ſtr . 15 part , ein

möbl . Parterre⸗Zimmer iſt bis
1. November zu vermieten . 5285b

Augurtenſtr . 27 , fteundl . mbl⸗
Parterre⸗Zim . zu verm . 5044b

Holzſtraße 3 Jimmerſof oh
ſpäter zu vermielen . 52580

K 4. 19 Ji 8. Soc Jean Beckerſtraße 11, 2. St . ,
gut möbl . Zimmer 3. v. 51670

4 Aummer , Hüche u. Bade⸗
zimmer per 1. Januar zu

vermieten . Näh . Laurentius⸗
ſtraße 24, 2. Stock 5098b

2 Zimmer u. Küche , geräͤumig
und abgeſchloſſen , ſoſort zu ver⸗
mieten . 20656

Näheres Meerfeldſtr . 89 .

Echine Wohnungen
von 5, 7 u. 8 Zimmern nebſt
Zubehör zu vermiethen .%

Näh . seirchenſtr . 12 (8 8, 20,.

Elegante 4 und ) Zimmet⸗
Wohnungen per ſofort od.
ſpäter preiswert zu verm .

Näheres Hatry , Prinz
Wilhelmſtraße 23 . 20988

Oeſtl . Stadtteil .

Hocheleg. Parterre⸗Wohng. ,
5 Zimmer , Bad ze. ,
wegzu shalber = per

ſoſort preiswert , event . unter
Nachlaß , vom ees Juhaber
zu vermieten , käheres Hatry ,
Prinz Wilhelmſtr . 28. 20982

Eine 20880
hng 21
ſchöne 6 Zimmer⸗Wohnung ,
mit Bade he Speiſekammer
und allem Zubeh. , auch ſür Arzt
oder Bureali geeſguet, bis April

zug
vermieten .

Näheres O 88, 6 , im Laden

ut möbl . Parfſerre⸗B4 , 14 im. zu y. 20915

55 23 Jad . 8180
1 Tr. , 2 fein mbl .

550 Zim , m. ſep. Eing .
(evtl. Pianino )per

ſofort 92 85 Hon, zu v, 20958

D2 , 40 fenſ ſe im ev. mit
Peuſ . ſof z: vm. g84ab

32 „1A4 Trepp . , gut inbbl .
Zimnter z. v. 5186b

0 25 159 gut üpbi Zimmer
mit oder ohne Penſion an beſſ .
Herrn zu vermieten . 58400

9 5 1
4, Sk. , nbl . Zim .
zu vermieten . 81699

3 Tr. Vdh , gutembl .E 25 14 Zimmer 3. v. 47880
N L, 17 Planf,5 St , bihl . Seitzu verm . Preis 16 M. 20805

Planken , eln möbl .5 0 18 Zimmer per 1. No⸗
zu vermielen , 5241b

＋ 5
E

möbl , Zimmer für
195 5 Herren ſuit oder ohnte

Penſion zu dermieten . 5832b

gut möl . Parterte⸗E 5
97 143 Zim . zu verm . gggb

ſof. ob. päf , ntbl .
E 8, 10a Hochpart . ⸗Zim. zu
derni. N46Fiſeurgeſchal 85

F2 , 6 1 Treppe , gitt möbl.16 Zimmer m. Penſion
an deiſ Heren zu verm . 53500

ein ſchön2 ,F
5
95 15O möbltertes Zimmer

für 13 Mk. zu vermieten . 51630

Ag 992 Trepp . , ein möbl .
92 22 Zimnier z. v. 4929b

aldhofſtr . Ala , Laden mit 2

Zim. u. Küche , ſowie 2 Zim .
U. Küche, 2. Stock u. 2 Zim u.
Küche im 5. St . zu verm . Näh .
Jul . Diehl , M 4, 10. 20637

Werderſtraße 29
hochelegante 7⸗ Zimmer⸗
Wohnung mit Zubehör ,
mit allem Comfort der

Neuzeit ausgeſtattet , elektr .
Licht , große Balkone ꝛc,
zu vermieten . 20773

Näh . 2. Stock daſelbſt ,

Eine herrſchaftliche
Wohnung ( Bel⸗Etage )

ſofort zu vermielhen . 5866
Näh . B 2, 9, part . rechts .

F 5 , 22 ,
5 ein

Schlafzim. , auch einzeln , eventl .
wit Benſtonblpern 2070i

J 3, 1, 1 Tr. , inbl . Zim . an
1 Herrn zu verm . 5225

32 Tr. , ein gut möbl .
6 „ 2 Zimmer u. ein einfach
möbl. Ai verm , 5243b

3
7 St . , ein mbl . Zim.6 7 foffort zu v . 20346

6 5, 7 Tr. , einſach mobl .
Zimmnier mit u, ohne

Peuſion zu bermieten . 20778

J Trepp. hoch, n

8 3 Tr . 1 gt. inbl . Zim .LE2 „in ruh . Lage z. v. 800
Jun buſchſtr . 19, 4. St . ſch⸗

mbl . Zim . zu verm . 5826
4. St . , möbl . Zim .L 4. 10 ſof. zu perm . 80885

14 , 1
Wohn⸗ K. Schlaf⸗

1 zim . , möbl. , ev. mit !
od. 2 0

85 zu Burean, zu
verm . Näh. Spezerellad . b

Aalsetring 50 Bin de
Zimmer ſofort

oder 1. Nov . zu verm . 2093

Hontaz
Meerfeldſtr .26 , 1 Tr . links ,
1 ſchön möbdl. Zah zu v. 50285

18 , 1
2 Tr. , ein ſchön mobl .
Zimmer z . v. 52080

L
18, 12, 3 Tr . ., nibl . Zim .
mit od. ohne Penſ . 3 . v. sios

I 4, f ſchön möbl . Zimmer
zu vermieten . 4778b

N4 5 foſe
U. einf . mbl . Zim .

9 0 ſofort zu verm . 50960
1 Tr. , möbl , Wohn⸗M595 1 uU. Schllafzimmer per

1, Nov . an ſol , Hrn . zu v. 450
5

1
1 Tr. , möbl. Wohn⸗

J, ; I u. Schlafzimmer mit
Erker und Balkon , per 1. Novbr .
an ſoliden Herrn zu verm . 5324b

5 2 St . ſch. möl. Zim .N 2, 255niit Klavierbenüßun
au beſſ . Herrn zu verm . 065

N 3 11
3 Tr. , 1 fein o öbl.

192 Zim . zu v. 4780b

eine Ty. hoch, möbl .
N 35 17 Zim . zu verm . wenb

N4
7J . St . , ein ſchön möbl .

2 im . ! zu verm . 5086b

0 4 —1
gut möbl . Zim.

＋ zu verm . 52830b
12 Tr . , 1 ſchön möbl .

0 92 1 Zim . in. Penf . z. v. 40h
1 Tr. , gut möbl . Zim .P4, 2 bf blü. zu v. 88581b

7 Kr . a 5. Poſt 12
F2 . 809 ſch. möbl . Zimmer
mit Penſ . ſof. z. verm . 5180b

＋7 1 Treppe hoch⸗ziweiP 15 19 eleg. möbl. Zimmer
pex 1. Novbr .zu verm . 2089e

P 7, 20 Heſdelbergerſte ,
Mbl. Zim . zb , 50925

3 Tr. ., ſch. mbl . Zim .
2 3. 4 pr . 1. Nev. u v. 804

3,
2 Tre, güt möbl . Alm⸗0 mer fof. zu vim. SIöb

9 2 Treppen , fein möbl .
9 95 8 Wohn⸗ und Schlar⸗
imnier zu vermieten . 3856b

8. Trepp . , eln gutR 12 16 möbl . Zihn , ebtl .
mit guter Penſion , per ſofort
oder ſpäter zu vermieten . 6003b

St , güf möbl .
IR 1, 16 Zimnter evt , mit

guter Penſtion , an 1 oder 2
ſollde Fräulein zu verm . 5oosb

4 J,2 . Ot. mbil, Iiman ein
auſt . Frl, per 1. Nob. z. v s808b

R 7
Papt. , nöbl , Zimmer

2 zu vermieten . 5004b

R7. 11 2. St . links , möbl .

R 7, 12 Wohn⸗ u. Schlafz ni,
Zim. of. zu v. ob

Glich einz. Zim , mit od. Bhnue
Penſ . ſof. od. ſpät . zu v. 5153b

1 7 30 Part . , ſchöu mbl . gr.
9 * Ziin mitſepar . Eing .

au ! Hrn. per 1. Nov . , v. 4970b

82 . 95 St, , gut möbltertes
Zlilnler an zu

vermieten . 883b

J , Za , 9 Tr. , möbl . Zim .
mit Penſion 0 verm . 5057b

8 6, 12 muit
oOder züne Penſion z. v. 5852

86 , 31
3 Tr . l, ſchön mol .
Zimmer , vis - - vis

ſchön . groß. Gart bil. 3. v. Soesh

1 . 75 Ti , ſteuſtdl . möbl.
Ziin , zu verm . Preis

M. 16 kukt Frühſtück . 48805

ein möbl . Unit 40
auf die Breſte Straße zu nut

kelawierhanſtzung ſofort zu ver⸗
mieten . Näh J 2, 7, Ladel . 29222

＋ 2
1 Tr. , ſchön möbl . Zim.

2

GT . I3 N anſtänd . möbl . Zim .
per 1. Noy . 3. v. 5543b

12 : 15 l eim
2 2 2¹ vermieten . feenb

Nähe Lulſenring ,67 15 19 3. Stck. , ſchön möbl⸗
Zimmer p. 1. Noy . z. v. 20777

E Zimmer und Küche ud
2 Zimmer un ! Küche ſoſort
oder ſpäler zu verm . 20505

3 , 10 . Laden .

Per 1. April 1904
herrſch . Wohnung , 5 Zim ,
Bad u. Zubehör , event , mit
groß . Garten , im Oſtviertel
zu vermieten .

Aufragen unt . Nr . 20907
au die Exped . d. Bl .

2 ZIimmer und Küche ſofort
an rühige Leute zu vermiethen .

4. eee 556

4J Zim. , Bab U. gllem güleh
per ſofort zu verm , — Nähexes
Seckenheimerſtr .38, 3. St . 1

2 8 Tr. , möbl . Zim für e.
9 .

lung . Mannz . v. 5142b

I 7 1 7555 5
Sſe mbl im , an

2 5

12 . 15
2. Stöck , gut möbl

9 Zimmer L b. b

5 Lulſenriug 50

Heidelberfert. r See
8. Stock ,

ſchön möbl . Zimmer an eillen
Herrn zu vermieten . 205 10

Fungbuſchſtr . 3 ( früher G 8)

1J ſch. möbl . Zim . mit ſep. Eing .
1 Tr . hoch z. Um. ev. m. Adend⸗
tiſch “ Näh , 3. Stock . 4758

2 Tr . Uks., fein
Aaiſerring 30, möbl . Wohn⸗u
Schlafzim . ſof. od . ſpät . zu v. 27820

Kaiſerring 40 , 2. St . , 2 fein
möbl . Zimmer zu verm . 2095

Nettzont ; 17 am Gontardpl . ,
1 ſchön möbl . Zim mit Balk⸗

eventl . mit Wohnzimmer per 1.
November zu vermieten . Zu er
fragen im Laden . 8275

arkring 71, Hinth . , 5. OStz,
mbl . Zimmer 0f. zu verm . 5

Partring21
Ju8 gal dae
Zim . mit eeieebenutzung zu verm . 5250

Peſnz Wilhelniſtr . 14, an
der Feſthalle , 3 Treppen , ſchön
möbl . Zimmer mit ſeparatem
Eingang zu vermieten . desot

2. Ouerſtr . 28 3 Tr . techſß ,
ſchön möbl . Zim , in ruh . Hauſe
billig zu verimieten⸗ 49799

Rennerdhofſtr . Jſtdt Im,

an ruh . Herrn zu verm . 4720

RMennershofſtr . 112 1r
behagl , mbl . Zim, , dir . Ausſ⸗
i. d. Schloßg . zu v. 47755

Nupprechtſtr . 9, part . , ein
fein möbl . Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer zu vermieten . 52815

eckenheimerſtr . 465 , 2 Sig ,
1 ſch. möbl . Zim . bill . z. v.548

Web e e ( Näh . emöbl. Paxt . ⸗Zint . zu verm. 5458

2 FEr. , vom 1.
Talterſalſtt .20 Np , ab
großes elegant möbl . Eckzimmegmit Ballon in der Nähe des
Haupkbahnhofs zu verm . 5056b

Tullöſiraße 13 , 1 Tr . ein ,
mößhl. Zimmer zu verm . 53555

J parterte , —2

Veldenlatz2 ſchön möblierte
Zimmer zu vernieten . 5122b

Min . von der
Windeckſir . Fa eleg. mbl⸗
Zint an einen Herrn

155
verm .

Näh . bei Haus , 3. 50825

indeckſtr . 5 u . 7 ſind noch
einige 2 und 3 Zim ⸗Wohn .

ſof zu v. Näh , daſ ,bart , 20898

Schön möhl . Bii mit od.
ohne 1 in gut . Fam . zu v.
Näh . K à, 10 , 1 Tr . 20634

Föln möbl. Zimmer
pei 1. Nopbr .

15 vermieten ,
Näheres 0 4, 5, eine Treppe ,

zwiſchen 12 —2 Uhr . 20914

Möbl . Zimmer , neu einge⸗
richtet , Näße neuem Bezirksamt .
mit od. ohne Peuſ . bill . zu verm .
5138b Näh . 8 6, 30 , 1 Ar.

1 ſchin möbl . Jiuner
per ſof . zu vermieten . ſorab

55 2. 17 , bei Houig ·

„Schlafſtelle5
95 15

3
zu 5 65 4981b

J1 , 2
4. St . , Vordh . , 80Schlafſt . zu v.

15 18, r , beſſ .HaegzMittags⸗ 1. Abendbilſch . 1

2 Tr . hüßſches
Zimmer mit

Penſion an beſſeren Herrn 155oder ſpäter zu verm . 4989b
ut möbl . Zim . an
amen z. vm. 185b12 • 210

＋ 6. 33
50 155 Eing.

zu verm . auch f. Reiſende . 4786bAtb , zut b. 5

H 7,18
4. Stöck, ein güt
möbſtertes Zimmer

per 1. November zu verm . 5164b

J 1 15
2 Tr. , möbl . 752

1 3,17 792 gut möbliertes
Zünnter an Herrn

9d. Dame ſof, zu verm . 20694

14 8 e 1 möbl . Zimmer
Oſofort zu verm . eabzu verm . 5137b

a , 1
J. St , Thülre rechis,

4J 4 ein Salon - und
Sclalzhnmer iſt per ſoſort .
auch einzeln , an einen Herrn
zu vermieten . ̃

hochparterre , 1 gut
J4a , 1 möbl . Zimmer u.

1. eink . möbl . Zim . zu v, 5033b

KI . 15 T T % .4

, 14
Ming , 4. St . , herrl . Ausſ . , eleg.
nibl . groß . Zim ſof. v. 525⸗

* 1 Tr. , nibbl . Zim.1 6, 8 guf den Ring , —5
oder per 1. Noy , zu v. 4788b

U6 , 13 a% möel Zimner
an 1 0b . 2 Herren . v. 5150b

u beſſer Jamſiie findef ein ge⸗
bildeter 0 u volle Peuſion

( 1oder 2 ſchönmöbl . Part . ⸗Zim.
mtt 207

Naü eres : Expebition ds. . .
Veſ beſſerer jüdiſcher Famſtie

können 1 od. 2 Herren Penſton
erhalten , evt . möbl , Zimmer ,
Näh , in der Exved . ds⸗ Bl. k050

＋. beſſ . Hauſe Zimmer ſult
Penſioſt ev. nur Mittagstiſch

au jüng , Herrn zu veriſteten .

Näh. in 15 Expedition . 20814

Fif gul möbſfertes
Wohn- U. Schlatzimmer
1 oder 2 Betten , mit oder ohne

enſion , ſofort zu 12 %Webee b 4. 21

tigen :

UBer⸗
der⸗

Fauch



8. Seite . General⸗Anzeiger

sämtliche Neuheiten sind eingetroffen .

Auswahl grossartig : !

Mannheim , 22 , Oktober .

Preise staunend billig !

.
— — —Wilbelm - u . Iudegsstrassen Eeke. —

der 16892

Gu Hof⸗ l . Ntinaltheae
in Maunheim .

Donserstag , den 22 . Oktober 1903 .

3 . Volks - Vorſtellung .

Der Kaufmann von Penedig.
Laſtſpiiel in 5 Akten von Shakeſpeare .

Nach A. W. Schlegels Ueberſetzung .
Regie : Der Intendant .

Perſonen :
Richard Eichrodt .

Franz Ludwig .
Karl Neumann⸗Hoditz .
Karl Ernſt .

5 Doge von Venedig
rinz von Marocco )

Prinz von Aragon ) Freter der Poigie
Antonio , der Kaufmann von Venedig
Baſſanio Georg Köhler .
Solanio Emil Vanderſtetten .
Salarino Freunde des Antonio Philipp Weger .
Graziano Alexander Kökert .
Lorenzo Alfred Möller .
Porzia , eine

balche
Erbin . „ Lucie Liſſl .

Sßyſbr ihre Begleiterin . Ella Eckelmann .
Shylok 5 Chriſtian Eckelmann .
Jeſſica , ſeine Tochter Helene Burger .
Tubal 8 Paul Tietſch .
Der alte Gobbo Emil Hecht.
Lancelot Gobbo , ſein Sohn , eShy hlok' s Diener Guſtav allenberger .
Stephano , Diener der Porzia Franz Schippers .
Leonardo , Diener Baſſauto ' s Adolf Peters .

Senatoren von Veuedig. Trabanten . Diener .
Damen . Pagen .

Naſfeneröffnung %7 Uhr . Anfang 7 Uhr . Ende ½10 Uhr .

Nach dem dritten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Volksvorſtellungs⸗ Eintrittspreiſe .

Vorverkauf von Billets in der Filiale

des General⸗Anzeigers , Friedrichspl .5 .

Freitag , 23 . Okt . 1903 . 11. Vorſtellung im Abonnement B .

Stella und Antonie .
Schauſpiel in 4 Aufzügen von Otto Julius Bierbaum .

7 Bür

Aheater Abontentent
Abonnement im III . Raug , ( Vorder⸗ od . Rückplatz )

geſucht . Gefl . Off . u. K . L. No . 5293b a . d. Exped .

Apollo - Theater .
Donuerstag , 22 . Oktober 1903 , abends 8 uhr :

Loli PFauli , Soubrette , Anita del Astra , plaſtiſche
Poſen , Faul ' s Auintett , Verwandlungs⸗Geſang⸗ und Tanz
Aet, und die anderen erſtklaſſigen NRummern . Vorverkauf gültig .

Snalbau - Theater .
ente 83Uhr 348 .Habende: n Große Variété⸗Vorſtellung

Senſation ! Golfe - Trio . Senſation !
auf der Luſt⸗Schwebebahn . 16554

Fifi Toska , Tableaux vivants - 10 Perſonen .
Dosta - Trio , fliegende Ringe . —Th . Woller vom k. k. Theater

an der Wien u. 6 hervorragende Variété⸗Nummern .

ſchinenarbetter ,

Heute
2 Donnerstag

abd . ½9 Uhr
550 7

Singprobe
im Lokale

„Stabt Lück“.
Um vollzäh⸗
liges Erſchei⸗

Der Vorſtand .

Maunheimer Liedertafel
Donnerstag , 22 . Oktober ,

abends /9 uhr

Geſamt⸗Charprobe.
— 8 Der Vorſtand .

Arbeitsmarkt
der

Oentral - Anstalt
fülr

Arbeitsnachweis jeglicher Art .
Telephon 1920 .

MA . Mannheim MA .
Die Auſtalt iſt geöffnet an Werk⸗
tagen von

85
bis 12 Uhr u. von

—6 Uhr .
ſinden .

Männliches Perſonal .
Junger Bäcker , Buchdrucker ,

( Maſchinenmſtr . ) , Bürſtenmar cher,
Holzdreher , Elektrotechniker , Fri⸗
ſeure , Gärtner , Glaſer , Blank⸗
glaſer , Nahmenmacher, Gipſer ,
Kübler , Maler , Anſtreicher ,Maurer
Sattler , Bau⸗Schloſſer .
ſchlag⸗ u. Jungſchmied , Schneider ,
gb. , kl. Stücke , auf Woche , Bau⸗,
Möbel⸗ u. Modellſ chreiner , Stuhl⸗
nigcher, SSchuhmacher , Steinhauer
(Marnlor), Spengler,
teure , Tapezier , ( Dekoration ) ,
Waguer , Zimmermann .

Lehrlinge

Bäcker , Friſeur , Kchifmafit,
Kürſchner , Schloſſer , Schneider ,
Schreluer , Spengler ,

Ohne Handwerk :
Colporteure , Pferdeknecht , Ma⸗

landw . Arbeiter .
Weibl . Perſonal .

Dienſimädchen , bürgerl . rochen ,
Han 4 Spülmädchen für
Wirtſchaft , Reſtaurations⸗ und
Herrſchafts⸗Köchin , Büglerin ,
Zimmermädchen , Kindermädchen ,
Maſchinen⸗Räherin , Fabrikarbei⸗
terinnen , Cartönagenarbeiterin .

Stelle ſuchen .
Männliches Perſonal .

Ohne Handwerk .
Aufſeher , Ausläufer , Bureau⸗

diener , Einkaſſirer , Portier.
rep ariert

AhreEn gut ſa und

unter an
Jean Frey , Uhrmacher ,

F 3 , 11 . 6882

Sehlittt. Arbeiten

nen bittet
29500/588

un A
1N ,

Hufbe⸗

Tapezier .

ile halei⸗ ee
Montag , den 26 . Oktober ds . Is . , abends 7ig Uhr

findet in den Sälen des Ballhauſes eine

Wähler - Versammlung
ſtatt , in der unſere Kandidaten für die Landtagswahl , die Herren

Rechtsanwalt Dr . Theodor Alt ,
und Stadtrat Alfred Duttenhöfer

ihr Programm entwickeln werden .

Wir laden hiezu unſere Parteimitglieder und Freunde genannter Sed
hiermit höflichſt ein .

Der Vorstand

16593

Der Vorstand
üles Hatlonalllheralen Vereins Mannheim .
eeeeeeeeeeee
—

lles Terehs

Seltener Gelegenheitsktauf.
400 Feuster abgepasstelGardinen und Stores

Juſtalla⸗

nur der Vortat reicht pro Feuſter 1 . 60, 2.50, . 75 , 5 HMKk . ,6
Die Preiſe ſind die Hälfte billiger wie ſonſt .

Reſte und einzelne Flügel ſpottbillig .

Mk. , . 50 .

16607

F2,7 . J . Lindemann F2,7 ,
Hannheimer Tittter - Niun.prf

( Gegründet 1873 . )
Anläßlich unſeres XXX . Stiftungsfeſtes findet am

Sonntag , den 8 . Nov . cr . , abends 5½½ Uhr
in den Sälen des Ballhauſes

Muſikal. Ahend⸗Anterhaltung
mit darauffolgendem Ball

ſtatt. 16604
Näheres durch Rundſchreiben .

Der Vorſtand .

P 2, Domſchenke P2,
Heute

Frei - Konzert
des beliebten bekannten Grenadier⸗Quartetts .

in ſehr gemütlicher Abend .

16890 Jean Loos .

Wilder Mann .
Jeden Donnerstag

SFrei - Konzert
ohne Bieraufschlag .

15076B

Kapelle Petermann .

Tfaffcds mwen
beszer und im Verbrauch billiger als Gaskoks , zu haben bei

Egon Schwartz ,
2, 12 . Kohlenkhandlung . Telephen 1788

Donnerstag

16602

Werden billig , schnell u. dis -
eret auf d. Remington -

Schreibmaschine
angefertigt . 26538

GLOGOWSEI & 60 .

Mannheim

Sauatorium Nordrach
Norbrach im babd. Schwarzwald

Hettinger ,Selaalt gar Lungenkkanke .
Proſp . frei . Die Verwaltung . 15703

* 0Brennholz !
Tannen , Buchen und Eichen ,

lang , kurzgeſägt und zerkleinert ,
Taunnen⸗Anfeuerholz ( ſehr
fein ) , ſowie ſchönes Tannen⸗
Bündetholz , alles beſte trockene
Ware , kauſen Sie am billigſten
u, vorteilhafteſten in der Breun⸗
holzſchneiderei von 10092

Wilkelm Hahn ,
Neckarvorlandſtr . 18 .

Naturheilverein Mannheim .
Heute Abend ½9 uhr im Saale des Caſino , R 1, 1

öffentlicher Frauen - Mortrag
über das Thema : 16438

„ Die Katarrhe der weiblichen Organe u. deren 55

Ref. : Frau M. Ritzmann aus W̃zaldenburg i . Schl . Alle Damen
über 18 Jahre haben Zutritt . Eintritt für Nichtmitglieder 30 Pfg . ,
für Mitglieder frei . Der Vorſtand .

Sckützen- Gesellschaft Maunheim
60

Das diesjährige

Schlußſchießen
mit Fortſetzung am 13 . und Schluß am 25 . Okt .

begann Sonntag , den 11 . Oktober

Anfang jeweils nachmittags 2 Uhr .

Bezüglich der näheren verweiſen wir
auf den Anſchlag in der Schießhalle .

Wir bitten um recht zahlreiche Beteiligung . 16357

Der Vorstand .

— Deſtillations⸗Koks ſowie
Sorten Kohlen, Briketts , Holzꝛe.

empfehlen zu billigſten Tagespreiſen

Franz K ü hner & Oo .
Telephon 408 .

14467

Privat-Tahz:Institut 5 Kühnl g.
Ende Oktober beginnt ein neuer 16285

Tamnz - Ourasug
u. beltebe man perſönl . Aumeldungen baldigſt machen zu wollen .

Extra⸗ und Privatunterricht zu jeder Tageszeit .
Hochachtungsvoll

J . Kühnle , A 3 , 7a .

Had. Weinstübe 2. üten Oualle
13 Seckenheimerstrasse 13

Inhaberin : Fanny Glaris

empfiehlt einen vorzlglichen

nauen süssen Oberländer Wein
Spezlalität : Klostergut Fremersberger — Umweger
Riesling —Orig . Durbach . W eischerbst —Markgrüfler .Anerkannt gute Küche .

15751

2

Café - estaurant „Twoſß
Rennersnofstr . 2 Lindenhof am Schblossgärten.

Haltestelle der elektr . Strassenbahn Gontardplatz - .

Angenehmes Familien - Lokal .
Sohattiger Garten mit helzbarer Glas - Veranda . 3203

Vorzüglicher Mittag - und Abendtisch .
Prima Münchener Augustinerbräu ( hell und dunkel . )

Reine Weine . — Franz . Billard .
Telephon No. 2765. C. Krieg .

51 Sühneprinzi
in nächster Nühe des Kaufhauses M 4 , 6 .

Weinrestaurant ersten Ranges .

Vorzügl . Mittag - u. Abendtisch mane rdeedg
Prima Pfälzer , Rhein - , Mosel - und badische Weine .

16012 Jacob Roth .

——
W. ieeeee nur aus Flaschon .

Nr 1 11ſtets zu haben

H. Haas' ſche Buchdrutkerki .

—
——

—
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